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45. Jahrgang mit amtlichen Bekanntmachungen 

Erfolgreiche Herbstmesse

Kunsthandwerkermarkt
im Rathaus Gaggenau

mit verkaufsoffenen Sonntag
9. und 10. November

Hereinspaziert!
Das neue Kulturrausch-Programm für  

Herbst und Winter ist da!

www.kulturrausch-gaggenau.de
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6. Informationen 
unter Tel.: 07224 50141.
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.
Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ 
für Depressionen und Burn Out

Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de
Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240
Ärztlicher Notdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: www.kzbw.de/site/praxis/meine-praxis/notdienste-
download-fuer-praxen
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
3. Oktober
Dr. Asal, Carl-Netter-Straße 2, Bühl  07223 806722
5./6. Oktober
Dr. Brändle, Lindenbrunnenstraße 18, Achern  07841 27865
Kliniken

Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr
Donnerstag, 3. Oktober
Löwen-Apotheke, Igelbachstraße 3, Gernsbach  07224 3397
Samstag, 5. Oktober
Wendelinus-Apotheke, Am Zimmerplatz 2, Weisenbach  07224 991780
Sonntag, 6. Oktober
Eberstein-Apotheke, Beethovenstraße 30, Ottenau  07225 70304
Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau

für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Hebelschule wird Ganztagesschule in Wahlform
Die Hebelschule soll zum 
Schuljahr 2020/2021 Ganzta-
gesschule werden. Allerdings 
in Wahlform, so dass die Teil-
nahme an der Ganztagesschu-
le freigestellt ist. Es ist die 
kleinste Variante einer Ganz-
tagesschule mit drei Wochen-
tagen und drei jahrgangsge-
mischten Ganztagesgruppen. 
Nach einer Umfrage unter den 
Eltern haben bereits 74 Eltern 
die Anmeldung ihrer Kinder 
verbindlich zugesagt.

147 Schüler besuchen aktuell 
die Grundschule, 92 von ihnen 
nutzen bereits das Angebot 
der Verlässlichen Grundschule 
und werden bis 14 Uhr betreut. 
Seit dem Schuljahr 2013/2014, 
bietet die Schule in Kooperati-
on mit dem Förderverein und 
dem Kneippverein, ein warmes 
Mittagessen an. Darüber hin-
aus besteht an der Schule ein 
freiwilliges und ehrenamtliches 
Hausaufgabenangebot seit 
dem Schuljahr 2012/2013. Auch 
Arbeitsgemeinschaften außer-

halb der Unterrichtskontin-
genttafel mit außer schulischen 
Kooperationspartnern sind ein 
fester Bestandteil des Angebo-
tes der Hebelschule. Die Umfra-
ge habe gezeigt, dass der Bedarf 
der Eltern an längeren Unter-
richts- und Betreuungszeiten 
wächst. Die Ganztagesschule 
sieht nun montags, dienstags 
und donnerstags einen Ganzta-
gesbetrieb von 8 bis 15 Uhr vor 
samt einem Mittagessen. Die 
Teilnahme an der Ganztages-
schule ist freiwillig. Wer sich an-
meldet, verpflichtet sich jedoch 
für ein Schuljahr. Räumlichkei-
ten sind ausreichend vorhan-

den, da die Hebelschule bis 2013 
auch eine Hauptschule bein-
haltete. Derzeit ist vorgesehen, 
die durch den Wasserschaden 
stillgelegten Klassenzimmer im 
Untergeschoss wieder instand-
zusetzen und für die Randzei-
tenbetreuung sowie als Aufent-
haltsräume der Ganztagsschule 
zur Verfügung zu stellen.

Die Schulmensa befindet sich 
im ersten Obergeschoss. Für die 
weitere Ergänzung der Ausstat-
tung sind 25 000 Euro veran-
schlagt. Die Stadt übernimmt 
die Personalkosten für die Es-
sensausgabe und Betreuung 

der Schüler während der Mit-
tagszeit. Das Ganztagsangebot 
ist grundsätzlich kostenfrei. Für 
besondere freizeitpädagogi-
sche Ange bote (z.B. Musikun-
terricht durch die Musikschule) 
kann im Einzelfall ein Kosten- 
oder Aufwen dungsersatz er-
hoben werden. Für das Mit-
tagessen wird ein möglichst 
kostendeckendes Entgelt er-
hoben. Um den Eltern über die 
Ganztagsschultage hinaus ein 
verlässliches Angebot gewähr-
leisten zu können, wird ein für 
die Eltern kostenpflichtiges 
kommunales Betreuungsan-
gebot am Mittwoch (inkl. Mit-
tagessen) sowie freitags (ohne 
Mittagessen) nach Unterricht-
sende bis 14 Uhr (analog und 
im Rahmen der „Verlässlichen 
Grundschule“) gewährleistet.

Der Gemeinderat stimmte 
zu, dass die Verwaltung beim 
Staatlichen Schulamt Rastatt 
einen Antrag auf Einrichtung 
einer Ganztagsschule zum 
Schuljahr 2020/2021 stellt.

 
Mehr Betreuung an der Hebelschule. Foto: StVw

Gemeinderat stimmt Amphibienschutzkonzept für das Traischbachtal zu
Fadenmolche, Bergmolche, 
Grasfrösche, Erdkröten, Feuer-
salamander und auch einzelne 
Gelbbauchunken fühlen sich im 
Traischbachtal sichtlich wohl. 
In den letzten Jahren ist ihre Po-
pulation deutlich angestiegen. 

Um sie zu schützen, stellte die 
Stadt am Montagabend zusam-
men mit dem Experten Hans-
Joachim Zurmöhle vom gleichna-
migen Fachbüro aus Waldkirch 
ein Schutzkonzept vor. Umwelt-
abteilungsleiterin Elke Henschel 
verwies zunächst darauf, dass die 
Amphibien in den letzten Jahren 
zunehmend die Regenerations-
teiche des Waldseebades zum 
Ablaichen und Leben nutzten, ne-
ben ihren angestammten Laich-
gewässern. Beim Überqueren der 
Straße und dem angrenzenden 
Parkplatz kam es immer wieder 
zu massiven Tötungen der Am-
phibien. Für die zum Teil streng 
geschützten Arten gilt nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz ein 
sogenanntes Tötungsverbot. Zu-
sammen mit Ehrenamtlichen 
wurden in den letzten Jahren 
viele Tiere gerettet. Die Helfer 
sammeln die Tiere entlang der 
Straße und dem Parkplatz beim 

Waldseebad ein und setzen sie in 
die angrenzenden Tümpeln auf 
der anderen Straßenseite wieder 
aus. Waren es im Jahr 2015 noch 
575 Amphibien, so stieg ihre Zahl 
im Jahr 2018 auf über 3.100 an. 14 
Helfer waren in diesem Jahr al-
lein beim Waldseebad 46-mal im 
Einsatz. Über 1.500 Meter Amphi-
bienschutzzaun wurden betreut. 
Insgesamt waren unter Leitung 
der Umweltabteilung über 30 eh-
renamtliche Helfer während der  
Amphibienwanderzeit im Ein-
satz. Zu den Einsatzgebieten zäh-
len unter anderem Bereiche am 
Selbacher Weg, in Ottenau und 
beim Kurpark. Mit Blick darauf, 
dass es immer schwieriger werde, 
Ehrenamtliche zu finden und an-

gesichts der alljährlichen Auf- und 
Abbaukosten (allein im Traisch-
bachtal im Jahr 2019: 5000 Euro)  
suchte die Stadt nach dauerhaft 
umsetzbaren Lösungen. Zudem 
könnten diese möglicherweise 
mit Maßnahmen im Rahmen des 
Umbaus des Waldseebades kom-
biniert werden.

Mit der Planung der Amphibien-
schutzmaßnahmen wurde das 
Büro für Landschaftsplanung Zur-
möhle aus Waldkirch beauftragt. 
Dessen Leiter, Hans-Joachim Zur-
möhle, stellte am Montagabend 
seine Maßnahmenvorschläge vor. 
Wesentliches Ziel ist, zum einen 
die Amphibien aus dem Waldsee-
bad fernzuhalten und zum ande-

ren sie vor einem Überqueren der 
Verkehrsflächen zu schützen. Für 
etwa 5.000 Euro sollen zu Beginn 
des Jahres 2020 Ersatzlaichge-
wässer für die Amphibien, die 
derzeit das Waldseebad und den 
Regenerationsteich als Lebens-
raum nutzen, geschaffen werden. 
Im nächsten Schritt, voraussicht-
lich ab Februar 2020, soll ein dau-
erhaftes Amphibienleitsystem 
außerhalb des Bades zur Verhin-
derung einer Einwanderung von 
Amphibien in die Straßen- und 
Parkplatzflächen errichtet wer-
den. Hierfür sind 67.000 Euro 
veranschlagt. Auf 11.000 Euro be-
laufen sich die Kosten für die In-
tegration eines dauerhaften Leit-
systems entlang des Zaunes des 
Regenerationsteiches. Dieser soll 
im Herbst 2020 aufgebaut wer-
den. Und schließlich ist für das 
Frühjahr 2021 im Zuge der Gestal-
tung der Außenanlagen geplant, 
ein dauerhaftes Leitsystem in-
nerhalb des Bades zu integrieren. 
Dabei rechnet die Verwaltung mit 
weiteren 61.000 Euro Kosten. Für 
die Einrichtung einer dauerhaften 
Leiteinrichtung hofft die Stadt auf 
einen Zuschuss nach der Land-
schaftspflegerichtlinie in Höhe 
von 70 Prozent.

 
Gemeinderat stimmte Amphibienschutzmaßnahmen zu. Foto: StVw
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Trockenbauarbeiten für Jahnhalle vergeben
Die Arbeiten zum Umbau des 
Foyers in der Jahnhalle laufen 
auf vollen Touren. Der Estrich 
wurde bereits eingebracht und 
die Innenputzarbeiten fast ab-
geschlossen. Derzeit werden die 
letzten Leitungen für Elektro, 
Heizung und Sanitär verlegt. Die 
Kunststofffenster sind ebenfalls 
montiert. In der kommenden 

Woche sollen die Fassadenele-
mente montiert werden. Im 
Außenbereich sind die Roh-
bauarbeiten weitgehend ab-
geschlossen. Der Gemeinderat 
vergab am Montagabend den 
Einbau einer Akustikdecke samt 
Nebenarbeiten an eine Firma 
aus Baden-Baden. Die Kosten 
belaufen sich auf 106.000 Euro.

Merkurschule: Vergabe von Schlosserarbeiten
Weiter gut voran gehen die Bau-
arbeiten zur Erweiterung der 
Merkurschule in Ottenau. Mit-
te Oktober soll nun der Estrich 
eingebracht werden, sodass bis 
Ende Oktober mit dem Innenaus-
bau begonnen werden kann. Der 
Gemeinderat vergab deshalb am 
Montagabend die notwendigen 
Schlosserarbeiten. Den Zuschlag 
erhielt eine Bauschlosserei aus 
Gaggenau, die für knapp 122.000 

Euro Treppen und Geländer her-
stellen wird. Der Auftrag umfasst 
eine Eingangstreppe zur Mensa, 
zwei Kellertreppen sowie eine 
Ausstiegstreppe mit Austritts-
podest im Dachgeschoss. Des 
Weiteren sind ca. 93 Meter Trep-
pen- und Podestgeländer sowie 
mehrere  Stahlfeuerschutztüren 
einzubauen. Die Arbeiten sind 
für den Zeitraum November 2019 
vorgesehen.

Foto: StVw

Brücke Siedlungsstraße muss erneuert werden
Die Brücke Siedlungsstraße muss komplett erneuert werden. Bei der 
Brückenhauptprüfung wurden massive Schäden festgestellt. Das In-
genieurbüro empfahl der Stadt einen Neubau über den Eckbach statt 
einer Sanierung. Die Gesamtkosten betragen rund 120.000 Euro. Da-
von entfallen 75.000 Euro auf die erforderlichen Brückenfertigteile. 
30.000 Euro kosten der Abbau der alten Brückenteile sowie die er-
forderliche Straßen-Wiederherstellung. Hinzu kommen noch Kosten 
für die Umlegung der Straßen beleuchtung in Höhe von 12.800 Euro. 
Voraussichtlich im Oktober soll mit der Maßnahme begonnen wer-
den. Im Vorfeld werden die Stadtwerke die dortigen Versorgungslei-
tungen unter dem neu geplanten Brückenbauwerk neu verlegen.

Beispielhaftes Engagement für Mitmenschen und ihren Heimatort 

Nach 20-jährigem Wirken als 
Ortsvorsteherin wurde Rosalin-
de Balzer in der vergangenen 
Woche aus ihrem Amt verab-
schiedet. Oberbürgermeister 
Christof Florus wie auch ihr 
Nachfolger sowie Vertreter 
der Vereine und CDU würdig-
ten ihr Engagement und ihren 
unermüdlichen Einsatz für „ihr 
Oberweier“. Als Mammutleis-
tung und politische Lebens-
leistung fasste OB Florus die 
letzten beiden Jahrzehnte zu-
sammen und resümierte „da-
mit wirst du in die Geschichte 
des Ortes eingehen“.

Für vieles in ihrem Ort und 
Gaggenau habe sie sich ver-
kämpft und hartnäckig ihre 
Ziele verfolgt, um sich für die 
gute Sache einzusetzen. Zu den 
Höhepunkten ihrer Amtszeit 

zählte gleich im Jahr 2002 die 
900-Jahrfeier des Ortes samt 
einer beeindruckenden Buch-
veröffentlichung. Und schließ-
lich konnte im Jahr 2006 mit 
einem Dorfhock 750 Jahre ur-
kundliche Ersterwähnung von 
Niederweier gefeiert werden. 
Der Bau und die Übergabe der 
Festplatzüberdachung, der 
Spatenstich 2004 im Baugebiet 
Pfarrgarten oder auch das neu 
erschlossene Baugebiet „Im 
Eck“ gehören zu den weiteren 
großen Themen der letzten 
Jahre. Florus erinnerte zudem 
an den Wechsel des Kindergar-
tens in städtische Trägerschaft, 
an die Einführung der Verläss-
lichen Grundschule in Ober-
weier, an Sanierungsprojekte 
an Gebäuden und Straßen so-
wie die Einführung von Tem-
po 30-Zonen. Als beispielhaft 

stellte Florus ihre Arbeit für 
die ehrenamtliche Betreuung 
von Flüchtlingen dar. Gerade 
auch im Bereich der Inklusion 
schätze er ihre Erfahrungen 
und ihr Wissen. „Da ist sie mei-
ne Beraterin“, dankte ihr Florus 
für ihren Einsatz mit dem Ziel, 
dass niemand durch Barrieren 
ausgeschlossen wird. Verbun-
den mit der Verabschiedung 
war zudem die Ehrung für ihre 
25-jährige Mitgliedschaft im 
Ortschaftsrat. Hierfür erhielt 
sie die Silbermedaille der Stadt 
Gaggenau. In Bronze erhielt ihr 
Nachfolger Michael Barth die 
städtische Auszeichnung für 
seine 20-jährige Tätigkeit als 
Ortschaftsrat. Nun tritt Barth 
nicht nur in die Fußstapfen von 
Rosalinde Balzer, sondern auch 
in die seines Vater Herbert 
Barth, der vor Helmut Böttcher 

(Vorgänger Balzers) Ortsvorste-
her war. Dankende und aner-
kennende Worte für Rosalinde 
Balzer gab es an diesem festli-
chen Abend zudem von Jürgen 
Alandt (CDU Oberweier), Do-
rothea Maisch (CDU-Fraktion) 
sowie René Müller, der für die 
Vereine sprach. Ortsvorsteher 
Michael Barth bekannte, dass 
seine 20-jährige Lehrzeit als 
Ortschaftsrat nun vorbei sei. 

Er freute sich ebenso wie OB 
Florus, dass Rosalinde Balzer 
dem Ort durch ihre Mandate im 
Ortschafts- und Gemeinderat 
erhalten bleibt. Rosalinde Bal-
zer blickte voller Dankbarkeit 
und Demut ebenfalls auf die 20 
Jahre zurück. Die Jungmusiker 
des Musikvereins Eichelberg 
sorgten für die festliche Um-
rahmung der Verabschiedung.

 
Oberbürgermeister Christof Florus verabschiedet mit Michael Barth 
die langjährige Ortsvorsteherin Rosalinde Balzer. Foto: StVw

 
4 Ortsvorsteher mit "B": Michael Barth, Helmut Böttcher, Rosalin-
de Balzer und Herbert Barth.  Foto: StVw
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Die wohl verrückteste Baustelle Gaggenaus. Foto: Hans-Peter Hegmann

 
Unter blauem Himmel frühstücken.
 Foto: Hans-Peter Hegmann

 
Wer ist der Stärkste? Foto: StVw

  
Je wilder und schneller umso 
besser. Foto: StVw

 
So einfach kann Küchenarbeit sein. Foto: StVw

 
Beliebt und lecker - die Kartof-
felspiralen. Foto: StVw

 
Riesenauswahl auf dem Krämermarkt. Foto: StVw

 
Oberbürgermeister Florus und Bürgermeister Pfeiffer über den 
Dächern Gaggenaus. Foto: StVw

Danke für eine erfolgreiche Herbstmesse
Die diesjährige Herbstmesse war trotz herbstlicher Wetterka-
priolen wieder ein besonderer Besuchermagnet. Die Premiere 
des Frühstücks im Riesenrad war ein voller Erfolg. Die Organi-
satoren des Amtes für Bürgerservice und Ordnung bedanken 
sich bei den Vereinen für das abwechslungsreiche kulinari-

sche Angebot, bei allen Teilnehmern für die Mitgestaltung des 
Programms und Bereicherung des Angebotes, bei den Tech-
nischen Betrieben und Stadtwerken, dass die Herbstmesse 
reibungslos ablaufen konnte und bei den Anwohnern für ihr 
Verständnis und ihre Geduld.

Besondere Ausstrahlung  
die Herbstmesse-Nacht  

mit Feuerwerk.
Foto: Jörg Schumacher
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Tafelladen in der Unimogstraße 1. Foto: Ulrike Tobisch-Kohlbecker

Länger haltbar...
In Deutschland fand am ver-
gangenen Samstag der 13. Ta-
feltag statt. Aus diesem Anlass 
erinnert die Gaggenauer Tafel 
daran, dass pro Kopf jährlich 82 
Kilo genießbare Lebensmittel 
weggeworfen werden. 

Ein Grund hierfür ist das Min-
desthaltbarkeitsdatum (MHD): 
Sowohl Händler als auch Ver-
braucher lassen sich durch das 
MHD oft in die Irre führen. Sie 
werfen viele Lebensmittel ohne 
weitere Prüfung in den Müll 
statt sie an soziale Einrichtun-
gen wie die Tafeln zu geben. In 
vielen Aktionen weist der Tafel 
Deutschland e.V., der Dachver-
band der 940 Tafeln, darauf 
hin, dass das Mindesthaltbar-
keitsdatum kein Verbrauchs-
datum ist, sondern informiert, 
bis zu welchem Zeitpunkt ein 
Lebensmittel unter angemes-
senen Aufbewahrungsbedin-
gungen seine spezifischen Ei-
genschaften wie Geruch, Farbe 
und Geschmack behält. Es be-
deutet also keineswegs, dass 
das Lebensmittel verdorben ist.

„Viele unserer Tafelkunden 
schauen nach dem Mindes-
haltbarkeitsdatum“, erläutern 
die Marktleiterinnen der Gag-
genauer Tafel. „Wir weisen sie 
dann auf unseren Aushang hin, 
auf dem genau beschrieben ist, 
wie lange die Ware über das 
MHD hinaus genießbar ist. So 
z.B. Trockenware wie Nudeln, 

Mehl, Gemüse in Dosen ein 
Jahr, Tiefkühlware sechs Mo-
nate, Erdnüsse und Mandeln 
zwei Monate. Bald werden wir 
auf MHD-Infokarten haben, die 
die Tafelkunden mitnehmen 
können.“ Die Marktleiterinnen 
weisen aber auch darauf hin, 
dass im Tafelladen nur weni-
ge Produkte mit abgelaufenen 
MHD angeboten werden. Leicht 
verderbliche Lebensmittel wie 
Fleisch oder Fisch sind dage-
gen mit einem Verfallsdatum 
gekennzeichnet („zu verbrau-
chen bis…“). Lebensmittel mit 
erreichtem Verbrauchsdatum 
dürfen nicht mehr verzehrt oder 
in Umlauf gebracht werden.

„Im Übrigen“, so der Leiter der 
Gaggenauer Tafel, „sind wir ge-
setzlich dazu verpflichtet, die 
Unbedenklichkeit ausgegebe-
ner Waren zu gewährleisten.“ 
Produkte mit überschrittenem 
MHD dürfen ausgegeben wer-
den; die Mitarbeiter/-innen 
prüfen, ob die darüber hinaus-
gehende Verzehrdauer noch 
eingehalten ist.

Durch die Aufklärungsmaß-
nahmen wollen die Tafeln in 
Deutschland bewirken, dass 
die Menge der 18 Millionen 
Tonnen Lebensmittel, die jähr-
lich weggeworfen werden, hal-
biert wird und somit das Ziel 
12.3 der Agenda 2030 für nach-
haltige Entwicklung erreichen 
werden kann.

Veranstaltungen vom  
2. Oktober bis 13. Oktober
Mittwoch, 2. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 3. Oktober
11 Uhr, MOPS-Tour rund um 
Sulzbach, Abschluss ist in 
der Turnhalle Sulzbach, Ver-
anstalter: Musikverein Sulz-
bach
12 Uhr, Weinfest Hörden, Flö-
ßerhalle Hörden, Veranstal-
ter: Turnverein Hörden
19 Uhr, 75. Jahrestag der 
Bombardierung Gaggenaus, 
Bürgersaal Gaggenau, Ver-
anstalter: Stadt Gaggenau 
und Kulturring Gaggenau
19.30 Uhr, King Henry and his 
College Jazz Band, klag-Büh-
ne Gaggenau, Veranstalter: 
Rantastic GmbH Kleinkunst-
bühnen, Eintritt frei, Karten 
gibt es im Bücherwurm Gag-
genau

Freitag, 4. Oktober
16.30 Uhr, Berliner Pup-
pentheater – Familie Wutz, 
Gemeindehaus St. Josef, 
Veranstalter: Berliner Pup-
pentheater Michel Brahim

Samstag, 5. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
18 Uhr, Folkloren Festival, 
Merkurhalle Ottenau, Ver-
anstalter: Serbisches Kultur-
zentrum VSK Rastatt

Samstag, 5. Oktober, bis 
Montag, 7. Oktober
Keschtefest der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberweier, Fest-
platzgebäude Oberweier, 
Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr Gaggenau Abteilung 
Oberweier

Mittwoch, 9. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Samstag, 12. Oktober
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
10.30 bis 12 Uhr, KINDgenau 
präsentiert: BUCHgenau, 
Stadtbibliothek, Veranstal-
ter: Stadtbibliothek Gagge-
nau
20 Uhr, The CAST – Oper 
macht Spaß, klag-Bühne 
Gaggenau, Veranstalter: Kul-
turamt Gaggenau in Koope-
ration mit dem Kulturring 
Gaggenau

Samstag, 12. Oktober, und 
Sonntag, 13. Oktober
Keschtefest vom Turnverein 
Oberweier, Festplatzgebäu-
de Oberweier, Veranstalter: 
Turnverein Oberweier
Oktoberfest in Ottenau, Mer-
kurhalle Ottenau, Veranstal-
ter: Musikverein Harmonie 
Ottenau

Sonntag, 13. Oktober
17 Uhr, Big Band-Konzert 
Jazz – Blues – Latin – Rock, Al-
bert Schweizer Gymnasium, 
Lichthof Gernsbach, Otto 
Hahn Straße 4

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeis-
ter“ bis 17. November des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsät-
ze in der Bauwirtschaft von 
den 40er Jahren bis heute. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Stadtverwaltung am 10. Oktober geschlossen
Aufgrund einer internen 
Veranstaltung schließt das 
Gaggenauer Rathaus am 
Donnerstag, 10. Oktober, be-
reits um 16 Uhr. Die Stadt-

bibliothek Gaggenau hat an 
diesem Nachmittag wie ge-
wohnt von 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Die Stadtverwaltung 
bittet um Verständnis.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Öffnungszeiten 
im Murganabad 
Am Tag der deutschen Ein-
heit, 3. Oktober, ist das Bad 
von 9 bis 20 Uhr geöffnet.

Erfolgreicher Abschluss des Integrationsprojekts „MITmachen!“
70 Teilnehmende des Projekts 
„MITmachen! Multiplikatoren 
für Integration und Teilhabe“ 
erhielten jetzt ihr Zertifikat im 
Rahmen einer Abschlussver-
anstaltung im Landratsamt 
Rastatt aus den Händen von 
Jessica Schuldt, der Leiterin 
des Amtes für Migration, Inte-
gration und Recht, überreicht.

Von Oktober 2018 bis Septem-
ber 2019 fanden an den sechs 
Projektstandorten Rastatt, 
Gaggenau, Bühl, Gernsbach, 
Kuppenheim und Sinzheim 
insgesamt 61 Veranstaltun-
gen statt, bei denen sich die 
Migranten zu verschiedenen 
Themen informieren konnten: 

Gesundheit, Selbstfürsorge 
und Suchtprävention, religiö-
se Vielfalt, Schulsystem und 
Ausbildung, Fit beim Geld, 
Polizei im Rechtsstaat, Ehren-
amt, Kindheit in Deutschland, 
Knigge im interkulturellen 
Kontext, Wohnen und Bewer-
bungstraining. 43 Frauen und 
27 Männer zwischen 16 und 69 
Jahren aus Afghanistan, Erit-
rea, Indien, Irak, Iran, Jordani-
en, Korea, Pakistan, Palästina, 
Somalia, Syrien, Togo, Türkei 
haben am Landkreisprojekt 
teilgenommen. Nun feierten 
die Teilnehmenden gemein-
sam mit den Projektbeteilig-
ten und den Integrationsbe-
auftragten der Kommunen 

den erfolgreichen Abschluss. 
„700 Teilnehmende in über 
60 Veranstaltungen, das ist 
eine tolle Bilanz,“ freut sich 
Tamina Hommer, die Integ-
rationsbeauftragte des Land-
kreises. Das Projekt fand in en-
ger Zusammenarbeit mit den 
teilnehmenden Städten und 
Gemeinden statt. Gefördert 
wurde es vom Ministerium für 
Soziales und Integration Ba-
den-Württemberg im Rahmen 
des Programms „Qualifiziert. 
Engagiert.“ In Zukunft sollen 
die Projektabsolventen das 
Gelernte als Kulturvermitteln-
de weitergeben. Das notwen-
dige Handwerkszeug erlernen 
sie in einem Workshop zum 

Thema „Sprache im Alltag“. 
Hier können sie den Umgang 
mit der deutschen Sprache so-
wie sicheres Auftreten üben. 
In den Kommunen sind wei-
tere Veranstaltungen geplant, 
die von den Teilnehmenden 
gewünschte Themen wie bei-
spielsweise „Arbeitsrecht“, 
„Steuerrecht“ oder „Mentali-
tät der Deutschen“ aufgreifen.
Information: www.integrati-
on.landkreis-rastatt.de

Auftakt zur zweiten Jahreskampagne der seelischen Gesundheit im Landratsamt
Unter dem Motto „Gemein-
sam statt einsam - seelisch 
gesund miteinander leben“ 
startet die zweite Jahreskam-
pagne des Aktionsbündnisses 
zur seelischen Gesundheit, 
dem 30 unterschiedliche Ko-
operationspartner im Land-
kreis Rastatt und Stadtkreis 

Baden-Baden angehören. Auf 
Einladung der Kommunalen 
Behindertenbeauftragten und 
der Sozialplanung des Land-
kreises referiert Dr. Henning 
Hager, Oberarzt an der Klinik 
am Leisberg in Baden-Baden, 
am 7. Oktober, 18 Uhr, im 
Landratsamt zur Eröffnung 

der Veranstaltungsreihe. Ha-
ger wird in seinem Vortrag 
die Bedeutung zwischen-
menschlicher Beziehung an-
hand von Beispielen aus der 
Säuglingsforschung und Bin-
dungstheorie, aber auch allen 
weiteren Entwicklungsstu-
fen des menschlichen Lebens 

darlegen. Von Geburt bis ans 
Lebensende sind wir auf Kon-
takt, Ansprache, Berührung 
und ein Gegenüber angewie-
sen. Die Veranstaltung ist 
barrierefrei und wird in Gebär-
densprache (DGS) simultan 
übersetzt. Info: www.jahr-der-
seelischen-gesundheit.de.

Bürgermeister Pfeiffer berät  
in baulichen Angelegenheiten
Wer Fragen in besonderen 
baulichen Angelegenheiten 
hat, kann am Mi., 16. Okt., zwi-
schen 14.30 und 17 Uhr, das 
Gespräch mit Bürgermeister 
Michael Pfeiffer suchen. Er ist 
in seinem Dienstzimmer im 
ersten Obergeschoss des Rat-
hauses (Zimmer-Nummer 105/
Eingang über Sekretariat, Zim-

mer-Nummer 104) anzutref-
fen. Interessierte melden sich 
im Vorfeld telefonisch oder 
per E-Mail an (Tel.: 07225 962-
411, E-Mail: buergermeister@
gaggenau.de) und nennen ihr 
Anliegen, damit Bürgermeister 
Pfeiffer, der auch Baudezer-
nent ist, sich auf das jeweilige 
Thema vorbereiten kann.

Nächste Bürgersprechstunde bei Ober-
bürgermeister Florus am 10. Oktober
Die nächste Bürgersprech-
stunde bei Oberbürgermeis-
ter Christof Florus findet 
am Do., 10. Okt., zwischen 14 
und 16 Uhr statt. Florus emp-
fängt an einem persönlichen 
Gespräch Interessierte in sei-
nem Dienstzimmer im ersten 

Obergeschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 138). An-
meldungen oder Terminver-
einbarungen mit genauer 
Uhrzeit sind nicht erforder-
lich. Lediglich etwas Geduld 
ist mitzubringen, falls es zu 
Wartezeiten kommen sollte.

Reichentaler Weidefest zum Abschluss der Aktion „Gläserne Produktion“ 
Im Rahmen der Landesiniti-
ative „Gläserne Produktion“ 
findet am Sa., 5. Okt., ab 12 Uhr 
das 13. Reichentaler Weide-
fest beim Schwimmbad des 
Gernsbacher Höhenstadtteils 
statt. Wie das Landwirtschaft-
samt im Landratsamt Rastatt 

mitteilt, werden die Weide-
tiere der Reichentaler Weide-
gemeinschaft rechtzeitig vor 
Winterbeginn von den Som-
mer- auf die Winterweiden 
gebracht. Das Ende der erfolg-
reichen Weidesaison wird mit 
dem Höhepunkt des Weide-

abtriebs gebührend gefeiert. 
Der Einzug der geschmückten 
Weidetiere ins Tal ist gegen 
13.30 Uhr vorgesehen und wird 
vom Musikverein Orgelfels 
Reichental begleitet. Bei gu-
tem Wetter wird es für die Kin-
der wieder einen Brezelstecke-

numzug geben. Musikalisch 
umrahmt wird das Weidefest 
im Festzelt von den Alphorn-
bläsern aus Gernsbach und 
dem Musikverein Reichental. 
Abends sorgen die „Murgtäler 
GaudiBuam“ für gute Stim-
mung.

Ein Haus energetisch modernisieren und Fördermittel beantragen 
Wer sein Haus energetisch auf 
Vordermann bringt, spart nicht 
nur Heizkosten sondern redu-
ziert damit auch den Ausstoß 
von Kohlenoxid. Die Fördermittel 
der KfW oder des Bundesamts 
für Wirtschaft und Ausfuhrkont-
rolle (BAFA) können als Zuschüs-

se oder verbilligte Darlehen ge-
währt werden. Je nach Umfang 
der Modernisierungen betragen 
die Zuschüsse zwischen zehn 
und 30 Prozent der Kosten für 
die Maßnahmen. Verschiedene 
Bereiche des Hauses oder der 
Wohnung können energetisch 

modernisiert werden: Wärme-
dämmung von Wänden und/
oder dem Dach, Austausch von 
Fenstern, Optimierung der Hei-
zung sowie Einbau von Lüftungs-
technik. Dabei kann sich die 
energetische Modernisierung 
auf das ganze Haus oder nur 

einzelne Eigentumswohnungen 
beziehen. In beiden Fällen profi-
tiert der Wohnungseigentümer 
von den Förderprogrammen der 
KfW. Der nächste Beratungster-
min in Gaggenau wird am Mi., 
9. Okt., zwischen 14 und 18 Uhr, 
angeboten.
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Schadstoffmobil in Gaggenau
Das Schadstoffmobil steht am 
Sa., 5. Okt., von 8 bis 12 Uhr in 
Gaggenau auf dem Parkplatz 
bei der Jahnhalle (Annemasse-
platz) für die Annahme prob-
lematischer Haushaltsabfälle 
sowie kleiner Elektro- und 
Elektronikgeräte bereit. 

Das Abstellen von Abfällen vor 
Beginn und nach Ende der Samm-
lung ist nicht gestattet. Die Abga-
bezeiten beim Schadstoffmobil 
sind einzuhalten. Angenommen 
werden im Haushaltsbereich 
angefallene Dispersionsfarben, 
Lacke und andere umweltschäd-
liche Chemikalien von Abbeizmit-
teln über Klebstoffe und Pflan-
zenschutzmittel, Pinselreiniger 
bis hin zu Spraydosen, Wasch-
mittel und WC-Reiniger. Darüber 
hinaus können bei der Sammlung 
Altmedikamente, Batterien sowie 
Feuerlöscher sinnvoll entsorgt 
werden. Die Annahme dieser 
haushaltsüblichen Problemstof-
fe erfolgt gebührenfrei. Dies gilt 
auch für Speiseöle- und -fette 
sowie für CDs und DVDs. Kleine 
Elektro- und Elektronikgeräte, wie 
PC-Laufwerke, Drucker, Telefo-
ne, Bohrmaschinen, Bügeleisen, 
Kaffeemaschinen sowie Leucht-
stoffröhren und Energiespar-
lampen können ebenfalls beim 
Schadstoffmobil zur umweltge-
rechten Entsorgung kostenlos 
abgegeben werden. Batterien 
und Akkus, die nicht fest in die 
Elektrogeräte eingebaut wurden, 
sind vorab aus den Geräten zu 
entfernen und können wie die 
Geräte hier angeliefert werden. 

Kostenpflichtig ist beim Schad-
stoffmobil mit 50 Cent je Liter 
die Abgabe von Altöl. Kostenfrei 
müssen alle Verkaufsstellen von 
Motoröl Altöl in der dort erwor-
benen Menge zurücknehmen. 
Diese Art der Entsorgung wird 
daher empfohlen. Einige Materi-
alien und Gegenstände werden 
bei der Problemstoffsammlung 
zurückgewiesen. Nicht ange-
nommen werden zum Beispiel 
Zement-, Putz- und Klebersäcke. 
Diese Abfälle sind als Bauschutt 
zu entsorgen. Auch asbesthalti-
ge mineralische Abfälle und Mi-
neralwolleabfälle werden beim 
Schadstoffmobil nicht angenom-
men. Sie sind gegen Gebühr bei 
der Entsorgungsanlage „Hintere 
Dollert“ in Gaggenau-Oberweier 
anzuliefern. Große Elektrogeräte 
wie Waschmaschinen, Mikrowel-
lengeräte, Dunstabzugshauben, 
Kühlgeräte, Fernseher und sons-
tige Monitore können ebenfalls 
nicht bei der Problemstoffsamm-
lung abgegeben werden. Diese 
werden, wie alle anderen Elekt-
rogeräte, bei der bereits genann-
ten Entsorgungsanlage „Hintere 
Dollert“ und beim Wertstoffhof 
Bühl-Vimbuch gebührenfrei an-
genommen. Selbstverständlich 
können auch die anderen Hal-
tepunkte des Schadstoffmobils 
im Landkreis Rastatt angefahren 
werden. Termine und Standor-
te sowie weitere Informationen 
zum Thema lassen sich über die 
Abfall-App sowie den Internetauf-
tritt unter www.awb-landkreis-
rastatt.de abrufen und unter der 
Nr. 07222 381–5555 erfragen.

IHK: Pflicht zur Weiterbildung - Refresh für Makler 
Eine Pflicht zur Weiterbildung 
stünde so manchem Beruf 
gut, jedoch gibt es für nur we-
nige Branchen verbindliche 
Regelungen. Makler wissen 
wovon die Rede ist. 

Ihnen schreibt die Gewerbeord-
nung klipp und klar vor, dass sie 
sich innerhalb von drei Jahren 
mindestens 20 Stunden weiterbil-
den, im Interesse ihrer Kunden, ih-
rer eigenen Rechtssicherheit und 
ihres Geschäftserfolgs. Punkt-
genau bietet das IHK-Bildungs-
zentrum Karlsruhe (IHK-BIZ) im 
Oktober wieder ein dreitägiges 
Seminar, in dem Makler zahlrei-
che neue Impulse für Ihr Business 
erhalten und ganz nebenbei auch 

ihrer Weiterbildungspflicht nach-
kommen.

Nachweislich qualifiziert
„Refresh für Makler“, so der Titel 
des Seminars, verspricht einen aus-
gewogenen Mix an Themen, ab-
wechslungsreiche Methoden so-
wie zahlreiche sofort anwendbare 
Tipps für die Praxis. „Die Weiterbil-
dung ist eben keine lästige Pflicht, 
sondern ein Qualitätsmerkmal“, 
erläutert Gabriele Friedberger, 
verantwortliche Organisatorin des 
Lehrgangs, den Ansatz des IHK-
BIZ. „Die Dozenten kommen selbst 
aus der Branche und wollen, dass 
Lernen Spaß macht. Denn nur so 
bringt das Seminar die Teilnehmer 
wirklich weiter“, ergänzt sie. Auf 

dem Programm stehen beispiels-
weise neueste Entwicklungen in 
Rechtsfragen und die immer wich-
tiger werdenden Kompetenzthe-
men Umwelt und Energie sowie 
Verbraucher- und Datenschutz. 
Nicht weniger aktuell und gewinn-
bringend sollen Themen aus dem 
Bereich der Immobilienfinanzie-
rung, etwa zu aktuellen Förderpro-
grammen, zum Eigenkapital oder 
zu den steuerlichen Aspekten der 
Finanzierung behandelt werden. 
Wie können Kundengespräche 
noch erfolgreicher geführt werden 
und was gibt es Neues in Sachen 
Wettbewerbsrecht? – Auch zu 
diesen Fragen wird im Seminar 
konkret gearbeitet, langweilige 
Berieselung ist nicht zu erwarten. 

„Wer einen Makler sucht, kann ja 
auch einmal danach fragen, wie 
lange die letzte Weiterbildung 
zurückliegt und was das Thema 
war“, empfiehlt Gabriele Fried-
berger als Qualitätsprobe. „Vie-
le unserer Teilnehmer kommen 
jedes Jahr, anstatt drei Jahre zu 
warten“, ergänzt sie, „schließlich 
ist die Branche wirklich schwierig, 
nur wer über aktuelles Know-how 
und innovative Ideen verfügt, ist 
langfristig erfolgreich.“ Refresh für 
Makler gemäß Weiterbildungs-
pflicht (§ 34c Absatz 2a GewO): Di., 
22. bis Do., 24. Okt., in Karlsruhe, je-
weils 9 bis 17 Uhr, www.ihk-biz.de. 
Informationen, Beratung und An-
meldung: gabriele.friedberger@
ihk-biz.de, Tel. 0721 174-249.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

7. Oktober, 80 Jahre
Eckhard Talke, Lerchenberg-
straße 8, Hörden
7. Oktober, 75 Jahre
Horst Neubarth,  
Badener Straße 32, Selbach
7. Oktober, 75 Jahre 
Ildiko Solyom, Anselm-Feu-
erbach-Straße 2 A, Ottenau
7. Oktober, 70 Jahre
Anna Lehr, Herrenalber 
Straße 1 A, Moosbronn
7. Oktober, 70 Jahre
Christa Löhning, An der 
Hammerschmiede 10, 
Gaggenau
9. Oktober, 75 Jahre
Peter Wacker,  
Landstraße 40,  
Hörden
9. Oktober, 70 Jahre
Irene Bahls, Wörtelstraße 1, 
Bad Rotenfels
10. Oktober, 80 Jahre
Josip Tanodi, Wißstraße 39, 
Gaggenau

10. Oktober, 75 Jahre
Elvide Karadeniz,  
Schulstraße 33, Gaggenau
11. Oktober, 70 Jahre
Hermann Bender, Sied-
lungstraße 16, Michelbach
11. Oktober, 70 Jahre
Hans Derstvensek,  
Walkenbach 1, Michelbach
12. Oktober, 70 Jahre
Liselore Geckle, Herrenalber 
Straße 20, Moosbronn
13. Oktober, 90 Jahre
Johanna Israel, Murgtal-
straße 17 B, Bad Rotenfels
13. Oktober, 75 Jahre
Brigitte Krüger, Konrad-
Adenauer-Straße 63 A, 
Gaggenau
13. Oktober, 70 Jahre
Radomir Strazmesterov, 
Kastanienweg 1 A, Winkel
13. Oktober, 70 Jahre
Verica Jovanovic, Markgraf-
Wilhelm-Straße 28,  
Bad Rotenfels
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JuFaZ Offene Werkstätten – je-
weils dienstags – 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ… wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich.

Nächste Termine:
08.10.2019 Küchenwerkstatt 
Italien
15.10.2019 Geisterwerkstatt

Über den Tellerrand - Kochen 
verbindet mit Eva Rigsinger - 
Montag, 14.10.2019 ab 18 Uhr
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen KINDge-
nau e.V. und der Stadt Gagge-
nau. Es hat zum Ziel, Frauen 
mit und ohne Flüchtlingser-
fahrung oder Migrationshin-

 
 Foto: Foto: JuFaZ

Mehrgenerationentreff
Frühstück der Generationen 
am 12. Oktober
Die Mitglieder der Sprecher-
gruppe Mehrgenerationen-
Treff laden zum nächsten 
Frühstück der Generationen 
am Sa., 12. Okt., 9 Uhr, ins Re-
staurant des Helmut-Dahrig-
ner-Hauses ein. Die fleißigen 
ehrenamtlichen Helfer/-innen 
werden wieder ein köstliches 
Frühstückbuffet zubereiten. 
Dazu sind Jung und Alt herz-
lich eingeladen.

Am 12. Oktober Lachjoga
Am Sa., 12. Okt., treffen sich 
Teilnehmer und alle Interes-
sierte, die Lachjoga kennen 
lernen wollen, um 10.30 Uhr 
im Gymnastikraum des Hel-
mut- Dahringer-Hauses. Die 
Leitung hat Ellen Zaum. Zu 
diesen Übungen, die positive 
Wirkungen zur Stressbewälti-
gung haben, sind alle Interes-
sierte, eingeladen.

Donnerstag kein Qigong
Aufgrund des Feiertags ent-
fällt am Do., 3. Okt., Qigong. 
Nächster Termin ist am Do., 
10. Okt., 16 Uhr im Gymnastik-

raum des Helmut-Dahringer-
Hauses. Manfred Hecker und 
die Sprechergruppe Mehr-Ge-
nerationen-Treff laden inter-
essierte Bürger herzlich ein.

Dienstag Französisch 
Französisch der Fortgeschrit-
tenengruppe und der Gruppe 
mit gewissen Vorkenntnis-
se findet am Di., 8. Okt., in 
der Carl-Benz-Gewerbeschule 
statt. Fortgeschrittene begin-
nen um 16 Uhr und die Gruppe 
mit gewissen Vorkenntnissen 
um 17.30 Uhr. Neue Teilneh-
mer sind stets herzlich will-
kommen. Jeder der die fran-
zösische Sprache lernen, oder 
seine Kenntnisse vertiefen 
will, ist herzlich eingela-
den. Eine besondere Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine festen Geld-Bei-
träge erhoben. Um jedoch die 
Unkosten zu decken, wird um 
Spenden gebeten. Für Rück-
fragen steht das Mitglied der 
Sprechergruppe Heinz Goll, 
Tel. 07225 3129, zur Verfügung.

Schule für Musik und
darstellende Kunst

Trommelworkshop Afrikanische Percussion
Die „Schule für Musik und dar-
stellende Kunst“ Gaggenau 
veranstaltet:

Intensiv – Trommelworkshop 
„Afrikanische Percussion“
Am Sa., 9. Nov., findet ein Ta-
gesworkshop „Afrikanische 
Percussion“ unter Leitung von 
Notker Dreher in der Musik-
schule Gaggenau statt. Das 
Motto des Workshops laute 
„Djigbo“, Rhythmus aus Nige-
ria, viel Djembe, wenig Bass-
trommeln, sehr gut auch für 
Einsteiger. Am Ende des Tages 
wird gemeinsam musiziert.
Von 10 bis 12:30 Uhr und von 
14 bis 16:30 Uhr bietet sich die 
Möglichkeit im Josef Riedinger 
Saal der Musikschule in die af-

rikanische Welt der Trommeln 
einzutauchen. Das Angebot 
richtet sich an alle, von Jung 
bis Alt, Frau oder Mann sowie 
an Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 40,- Euro. Die Teilneh-
merzahl ist auf 14 Personen 
begrenzt. Instrumente wer-
den gestellt. Anmeldeschluss 
ist am Do., 31. Okt. 2019.
Bei diesen Veranstaltungen kön-
nen Wertgutscheine des Sozial- 
und Familienpasses der Stadt 
Gaggenau eingelöst werden.
Nähere Informationen und 
Anmeldungen sind über das 
Sekretariat der Musikschule 
unter Tel.: 07225/4707 oder 
per Mail info@musikschule-
gaggenau.de erhältlich.

 
Trommelworkshop 2019. Foto: Notker Dreher

tergrund zusammenzubrin-
gen, sie zu stärken und bei 
ihren alltäglichen Problemen 
zu unterstützen. Durch den 
Austausch soll ein friedliches 
und respektvolles Miteinander 
gefördert werden. Kosten: 2 
Euro. Anmeldung erforderlich.

JuFaZ meets Linx - Freitag, 
18.10.2019 - 15.15 bis 20 Uhr 
Wir besuchen das "World of 
Living" in Linx und durchwan-
dern das Universum der Zeit. 
Dabei reisen wir in die Ver-
gangenheit, Gegenwart und 
Zukunft und gewinnen viele 
Eindrücke rund um das Thema 
Wohnen. Wie lebten die Höh-
lenmenschen in der Steinzeit? 
Und welches waren die Be-
hausungen unserer Vorfahren 
in Ägypten und Rom? Wir ent-

decken auch tropische Baum-
häuser der Südseebewohner 
und andere Formen des Woh-
nens. Eine spannende Zeitrei-
se für Kinder und Jugendliche 
ab 10 Jahre. Treffpunkt: JuFaZ. 
Kosten: 3 Euro. Bitte ein Ge-
tränk mitbringen.

Offener Treff
10 - 14 Jahre: Dienstag bis 
Freitag von 15 - 17 Uhr
Ab 15 Jahre: Dienstag 
bis Freitag von 17 - 20 Uhr
Du bist jederzeit beim Offenen 
Treff willkommen!
Probier doch mal unsere viel-
fältigen Aktivitäten aus: Ki-
cker, Dart, Billard, Bingo oder 
Kochtag - diese und viele an-
dere Angebote erwarten dich.
Wir freuen uns auf dich im Of-
fenen Treff im JuFaZ!

Termine und
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Kultur

Kulturrausch-Sparpakete auch für Schüler
Nicht nur beim Programm, 
auch bei den Sparpaketen der 
kommenden Kulturrausch-
Saison werden Vielfalt und Ab-
wechslung groß geschrieben:

Das Abo-Paket kostet 65 Euro, 
ermäßigt 35 Euro (für Schüler, 
Studenten und Auszubilden-
de). Dieses Kultur-Bonbon in 
begrenzter Auflage kann im 
Kulturamt unter Tel. 07225 
962513 reserviert oder online 
unter www.klag-kleinkunst.de 
bestellt werden.

„Wer sind wir?“ - höchst unter-
haltsam entführt der baden-
württembergische Schau-
spieler und Kabarettist Uli 
Boettcher sein Publikum auf 
eine Reise durchs Uliversum. 
Und damit mitten hinein in 
die Suche nach seinen ver-
schiedenen Ichs, die allesamt 
Aufhänger für Geschichten 
aus seinem knallbunten Leben 
sind (Sa., 5.10.). Bloß nicht ver-
klemmt, dafür aber selbstiro-
nisch – „Gell!“: In seinen Alltag-
szenen und Liedern spielt Ernst 
Mantel, Komödiant und beken-
nender Schwabe, grandios mit 
Sprache und Dialekt, mit gro-
ßer Lust am Hintergründigen 
wie am Banalen (Do., 7.11.).

Katie Freudenschuss ist Kaba-
rettistin, Pianistin und Sänge-

rin. Wort- und stimmgewaltig 
kreiert sie eine poetisch-satiri-
sche One-Woman-Show rund 
um Liebe und Frauengold 
sowie Melania Trump (Sa., 
30.11.). Es nützt ja nichts, dem 
Altern nur die frischgeglättete 
Botox-Stirn zu bieten. Unter 
dem Motto „Verlängerte Halt-
barkeit“ präsentiert Comedian 
Johannes Flöck eine biologisch 
nachhaltige Frischzellenkur 
sowie manchen spannenden 
Einblick in die „Flöckosophie“ 
(Do., 12.12.). Abgestaubte 
Volksmusik trifft auf anarchi-
schen Humor, wenn die Vier 
von Gankino Circus mit rasan-
ten Melodien und unbändiger 
Spielfreude der Musik ihrer 
Heimat zu Leibe rücken. Da 
schimmert urkomisch-liebe-
voll der Wahnsinn hinter der 
fränkischen Dorfidylle hervor 
(Sa., 25.1.2020). 

Das Schüler-Spar-Abo um-
fasst vier Veranstaltungen 
zum geldbeutelfreundlichen 
Eintrittspreis von 20 Euro 
dank der Unterstützung des 
Fördervereins der Realschule 
Bad Rotenfels. Dieses Abo gibt 
es nur im Kulturamt und nur 
mit Schülerausweis. Bei dem 
Angebot für das junge klag-
Publikum haben sich die Ver-
anstalter ebenfalls um eine 
passende Auswahl bemüht: 

Bei Mrs. Greenbird alias Sarah 
Nücken und Steffen Brück-
ner entstehen unaufdringlich 
Bilder im Kopf. Und ein un-
verwechselbarer Sound, den 
das Kölner Country Folk Pop 
Duo mit treibenden Gitarren, 
Sarahs Traumstimme und 
verspielten Texten ins Herz 
und Ohr zaubert (Sa., 9.11.). An-
spruch und Unfug, Handwerk 
und Blödsinn, Anarchie und 
Präzision - der ungewöhnliche 
Mix aus intelligenten Sket-
chen, alberner Tierdarstellung 
und punktgenauer Improvisa-
tion von Helge und „das Udo 
läuft – und wie“ (Do., 28.11.).

Sascha Korf, Deutschlands lus-
tigster Spontanitätsexperte, 
schickt sein neues Programm 
ins Rennen und nimmt das 

Publikum gleich mit auf seine 
Glückssuche und in die aber-
witzigsten Situationen aus 
pointierten Alltagsbetrach-
tungen, grandioser Situati-
onskomik und wilden Impro-
visationen (Do., 23.1.2020). Mit 
akustischer Gitarre, ergreifend 
ehrlich, verwegen entschlos-
sen, kurzum unwiderstehlich 
erzählt und singt Miss Allie 
über die besonderen Mo-
mente im Alltagseinerlei. Im 
Handumdrehen bezaubert die 
„Kleine Singer-Songwriterin 
mit Herz“ das Publikum (Fr., 
31.1.2020).

Weitere Informationen fin-
den sich im Internet unter 
www.rantastic.com, www.
klag-kleinkunst.de oder www.
kulturrausch-gaggenau.de

 
Uli Böttcher ist Viele.  
 Foto: Alexander Pohle

 
Sascha Korf weiß nicht, was er 
tut. Foto: Robert Maschke

Oper macht Spaß mit „The Cast“ am 12. Oktober auf der klag-Bühne Gaggenau
Was passiert, wenn sechs 
Freunde aus vier unterschied-
lichen Staaten und von drei 
Kontinenten Richard Wag-
ners Aufforderung: „Kinder, 
schafft Neues!“ ernst neh-
men? The Cast, die jungen 
Vokalartisten aus Chile, Ka-
nada, USA und Deutschland, 
präsentieren die klassische 
Musik wieder so, wie sie ein-
mal war: aufregend, belusti-
gend, zeitgemäß, mitreißend, 
ein wenig ironisch und vor 
allem: unglaublich sinnlich. 
Überraschende Arrangements 
des traditionellen Opernre-
pertoires werden faszinierend 
umgesetzt. Die Opernband 
inszeniert die alten Werke mit 
Charme, frischen Ideen, glo-

ckenklar geschulten Opern-
stimmen - ohne den gängigen 

steifen, formellen Rahmen. 
Das Ergebnis: Gesang und 

klassische Musik auf Spitzen-
niveau, verbunden mit der At-
mosphäre eines Popkonzerts. 
Mitklatschen, Zwischenrufe 
oder Mitsummen dürfen sein. 
Die Zuschauer werden Teil des 
Konzerts, Teil der Atmosphäre, 
Teil der Leidenschaft für Mu-
sik. Das städtische Kulturamt, 
das die Veranstaltung in Ko-
operation mit dem Kulturring 
anbietet, verspricht „einen 
etwas anderen jungen, wil-
den und außergewöhnlichen 
Opernabend“.

Beginn ist um 20 Uhr, Einlass 
bereits um 18 Uhr. Karten für 
die Veranstaltung gibt es an 
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und unter reservix.de.

 
Opernmusik neu, frech und anders interpretiert. Foto: The Cast
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

LKW Wissen aus dem
Motorbuch Verlag
Oswald, Werner:
Mercedes Benz : Lastwagen & 
Omnibusse 1896-1986, 2019. - 
591 S. : Ill.
ISBN 978-3-613-04157-8
SY: Wkm 4
1896 leiteten Carl Benz und 
Gottlieb Daimler unabhän-
gig voneinander, ohne sich 
zu kennen, mit dem Bau ihrer 
ersten Lastwagen und Om-
nibusse den nach den Perso-
nenwagen zweiten wichtigen 
Abschnitt der Verkehrsmoto-
risierung ein. Nach der Fusi-
on der beiden Firmen im Jahr 
1926 begann der Aufstieg von 
Mercedes-Benz zum heute 
größten LKW-Produzenten 
weltweit. Hier nun die voll-
ständige Typologie.

Gebhardt, Wolfgang :
Deutsche LKW-Anhänger: die 
große Enzyklopädie aller Mar-
ken, 2019. - 367 S. : Ill.
ISBN 978-3-613-04147-9
SY: Wkm 4
Im Laufe der vergangenen 125 
Jahre Lkw-Bau gab es unzäh-
lige Hersteller und Produzen-
ten, die alle denkbaren An-
hänger-Arten und Formen für 
alle Arten von Lkw lieferten. 
Wolfgang Gebhardt schuf ein 
einzigartiges Standardwerk 
zur Lkw-Geschichte mit einer 
Unmenge an Daten, Fakten 
und Bildern.

Sachbücher aus dem
Motorbuch Verlag
Gnida, Mathias:
Was passiert beim Fliegen? : 
100 Fragen - 100 Antworten 
für Passagiere, 2019. - 142 S.
ISBN 978-3-613-04188-2
SY: Wko 3
Der systematisch gegliederte 
Band des ehemaligen Piloten 
Gnida bietet solide Informa-
tionen rund um das Fliegen. 
Angesprochen werden sowohl 
allgemein interessiert Leser 
als auch Menschen, die unter 
Flugangst leiden. Mit Farbfo-
tos.

Feuerbacher, Berndt:
Planeten: Missionen zu exoti-
schen Welten, 2018. - 239 S. : 
Ill. + 3D-Brille
ISBN 978-3-613-04026-7 SY: 
Ubm 1
Die Raumfahrt hat faszinie-
rende Bilder von den Planeten 
unseres Sonnensystems ge-
liefert. In diesem prächtigen 
Band präsentiert Berndt Feu-
erbacher ästhetisch anspre-
chende Bilder – teilweise in 
3D-Optik – sowie Informati-
onen zu den wegweisenden 
Missionen, die diese Bilder 
ermöglichten. Die Rolle der 
Raumfahrt wird ebenso erläu-
tert wie die Entstehung unse-
res Sonnensystems und der 
Planeten.

Pädagogische Ratgeber 
aus dem m-vg Verlag
Hauschke, Oliver:
Schafft die Schule ab: Warum 
unser Schulsystem unsere 
Kinder nicht bildet und radikal 
verändert werden muss, 2019. 
-221 S.
ISBN 978-3-7474-0042-5
SY: Nf
Oliver Hauschke, selbst ambi-
tionierter Lehrer, Schulleiter 
und Vater von 10 Kindern, plä-
diert für eine radikale Verän-
derung unseres Schulsystems. 
Er entwirft die Vision einer 
neu gestalteten Schule, die 
sowohl kind- als auch lernge-
recht orientiert ist.

Wöllenstein, Julia:
Von Kartoffeln und Kanaken: 
Warum Integration im Klas-
senzimmer scheitert. Eine 
Lehrerin stellt klare Forderun-
gen. - 2. Aufl. -, 2019. - 190 S.
ISBN 978-3-7474-0055-5
SY: Nf
Julia Wöllenstein ist eine en-
gagierte Lehrerin an einer 
Gesamtschule. Die Mehrzahl 
ihrer Schüler hat einen Mig-
rationshintergrund, was nicht 
nur aufgrund der oft nur ru-
dimentären Deutschkennt-
nisse zu Problemen führt. Die 
Autorin zeigt, wie Kinder mit 
unterschiedlicher Herkunft 
und Begabung besser mitein-
ander lernen können. Gleich-
zeitig gibt sie einen Ausblick 
auf eine Schule, wie sie einmal 
sein muss – mit klaren Regeln 
und einer gelungenen Integ-
ration.

Sachbücher aus dem 
mvg Verlag

Schulz, Christoph:
Plastikfrei für Einsteiger, 2019. 
- 127 S.
ISBN 978-3-86882-993-8
SY: Uas 8
Der engagierte Umweltakti-
vist Christoph Schulz beweist, 
dass ein plastikfreies Leben 
viel leichter ist, als viele glau-
ben. In 3 Schritten zeigt er, wie 
wir einfach umsetzare Alter-
nativen finden, und liefert in-
novative Ideen für einen um-
weltfreundlichen Lebensstil.

Leve, Jonas:
Von Null auf Omm: Achtsam-
keitsübungen für weniger 
Stress und mehr Gelassenheit. 
- 2. Aufl. - 2019. - 191 S.
ISBN 978-3-7474-0001-2
SY: Mcl 31
Du wünschst dir, einfach mal 
so richtig abzuschalten, den 
Alltagsstress hinter dir zu las-
sen und endlich den Kopf frei 
zu bekommen? 7Mind liefert 
dir einfache Praxisübungen, 
die mehr Achtsamkeit und Ba-
lance in dein Leben bringen. 
Das Buch basiert auf der Me-
ditationsapp „7Mind“ und bie-
tet wie diese ein 7-Tage-Pro-
gramm mit Übungen für eine 
allererste Meditationswoche.
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GEMEINDERAT

CDU
Nachtragshaushalt 2019-2020
Die voraussichtlichen Rückgänge der Gewerbesteuereinnahmen 
in Höhe von 11,7 Millionen Euro machen einen Nachtragshaushalt 
erforderlich. Die Einnahmen über die Gewerbesteuer liegen da-
mit noch bei 9,8 Millionen Euro. Dies hat weitere Auswirkungen 
auf finanzielle Bereiche. Was bedeutet der Nachtragshaushalt 
für die Bürgerinnen und Bürger? Alle Pflichtaufgaben die eine 
Kommune zu erfüllen hat sind auch in Zukunft auf jeden Fall ge-
sichert. Sofort reagiert hat die Verwaltung mit Einsparungen im 
Sach- und Dienstleistungsbereich. Ausgaben für Sanierungen z.B. 
im Straßenbereich oder der Fußgängerzone, der Grünpflege usw.  
kommen auf den Prüfstand. Hierbei geht es nicht darum, diese 
notwendigen Dinge nicht mehr in Angriff zu nehmen, sondern 
um den Zeitpunkt der Ausführung anhand einer Prioritätenlis-
te, die es neu zu diskutieren gilt, festzulegen. Bereits begonne-
ne Projekte werden auf jeden Fall zu Ende gebracht. Das wird 
anhand der Auftragsvergaben, die in der Gemeinderatsitzung 
verabschiedet wurden für die Brücke der Siedlungsstraße, den 
Trockenbauarbeiten für den Umbau des Foyers in der Jahnhal-
le oder den Schlosserarbeiten für den Neubau der Mensa in der 
Merkurschule deutlich. Die Hauhaltsberatungen müssen unserer 
Meinung nach transparent geführt werden, damit alle Betroffe-
nen ihre Anliegen einbringen können. 

Hebelschule wird Ganztagesschule
Schon seit einiger Zeit hat die Hebelschule in Kooperation mit vie-
len ehrenamtlichen Helfern ihren Schülerinnen und Schülern ein 
umfassendes Angebot an qualifizierter Betreuung zusätzlich zur 
Stundentafel gemacht. Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung 
und gut aufeinander abgestimmte Arbeitsgemeinschaften ergän-
zen seit einigen Jahren den Unterricht. Aus den gewonnenen posi-
tiven Erfahrungen macht man sich jetzt folgerichtig auf den Weg, 
zur Ganztagesschule zu werden. Mit diesem Schritt, der geeignet 
ist, Grundschulkinder zusätzlich persönlich zu fördern und Eltern 
in ihrer Erziehungsarbeit zu unterstützen, wird die Gaggenauer 
Schullandschaft zweifelsfrei bereichert. Zunächst ist das Konzept 
auf drei Wochentage in einem Zeitfenster von 8 bis 15 Uhr ausge-
legt und kann frei gewählt werden. In Kopplung mit dem Angebot 
der „Verlässlichen Grundschule“ kann die Betreuung der Kinder 
auf die gesamte Woche ausgedehnt werden. Wir von der CDU-
Fraktion erkennen das Engagement von Schulleitung, Lehrkräften 
und die Mitwirkung der Elternschaft bei der Aufgabe, die Hebel-
schule für die Zukunft auszurichten, in besonderer Weise an. In 
gleicher Weise sind wir dankbar für das bisherige Engagement 
des Kneippvereins und der vielen Ehrenamtlichen, die sich schon 
jetzt dafür einsetzen, dass der Unterricht an der Hebelschule in 
besonderer Weise ergänzt und unterstützt wird.

Amphibienschutzkonzept für das Traischbachtal
In dem beschlossenen Amphibienschutzkonzept werden neue 
Lebensräume in Form von amphibiensicheren Gebieten, die ein 
Überqueren von Bachläufen nicht mehr notwendig machen, ge-
schaffen. Außerdem werden durch Leiteinrichtungen die Tiere 
geschützt. Durch die derzeitigen Baumaßnahmen im Waldsee-
bad ist jetzt der richtige Zeitpunkt, das Konzept umzusetzen. 
Zum einen wird dadurch sicher gestellt, dass die Amphibien 
nicht in die Schwimmbecken gelangen können und zum ande-
ren kann die Leiteinrichtung gestalterisch gut in die Grünanla-
ge integriert werden. Die Kosten für die Maßnahme liegen bei 
144.000 Euro und werden zu 70% bezuschusst. Dank gilt ganz 
besonders den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, die sich im-
mer wieder für den Amphibienschutz einsetzen. 
Dorothea Maisch, info@dorothea-maisch.de 

Bündnis 90/Die Grünen
Klimaschutz in Gaggenau
Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen des Gaggenauer Ge-
meinderats hält es für unabdingbar, zur Umsetzung des Kli-
maschutzes in der Region einen konkreten und bindenden 
Maßnahmenkatalog in der Gaggenauer Gemeindepolitik zu 
verankern. „Die Zeit drängt!“, so Heike Röhlen und Eric Peplau, 
die Fraktionsvorsitzenden der Grünen Gemeinderatsfraktion. 
„Wir dürfen nicht mehr zögern, in Gaggenau alle Möglichkeiten 
zu nutzen, um den Anstieg der durchschnittlichen Temperatu-
ren einzudämmen und den bereits spürbaren Auswirkungen 
entgegenzuwirken. Möglichkeiten gibt es für die einzelnen Ge-
meinden mehr als genug.“
Leider wird bisher auch in Gaggenau dem Klimaschutz auf der 
politischen Agenda zu wenig Raum gegeben. Das muss sich än-
dern: Die Entscheidungen des Gemeinderates sind zukünftig 
hinsichtlich möglicher Auswirkungen auf die Klimabilanz zu 
überprüfen, hierzu gehören sämtliche Bau- und Sanierungs-
projekte, der Verkehr, aber auch Planungen zur zukünftigen 
Energiegewinnung und -versorgung. Eine aktive Gestaltung 
der Stadt in Erwartung heißer und überlanger Sommer mit lan-
gen Dürreperioden muss in Angriff genommen werden. Hierzu 
gehören zum Beispiel die Pflege der vorhandenen Grün- und 
Ausgleichsflächen sowie die Einrichtung weiterer, großzügiger 
Naturschutzareale wie die Anpflanzung dürretoleranter Bau-
marten. Die Grüne Fraktion hofft insbesondere auf eine zielfüh-
rende und effektive Arbeit an der Umstellung der Gaggenauer 
Klimapolitik in der zu diesem Thema einberufenen Lenkungs-
gruppe ZG Gaggenau 2030. Darüber hinaus ist es wichtig, dass 
sich neben den Verantwortlichen in der Verwaltung und dem 
Gemeinderat auch die Gaggenauer Bevölkerung und die ansäs-
sigen Firmen sich in ihrem Umfeld im Sinne des Klimaschutzes 
engagieren und bereits unsere Kinder in der Schule sensibilisiert 
werden, denn hier zählt jeder noch so kleine Beitrag für unsere 
gemeinsame Zukunft in Gaggenau.

AUS DEN ARBEITSKREISEN

Tourismus / Freizeit
Michelbacher Rundwegtag mit etlichen 
Attraktionen am Sonntag, 13. Oktober
Am So., 13. Okt., 11 Uhr, findet unter dem Mot-
to „Aus Freude pur an heimatlicher Flur“ der 
Michelbacher Rundwegtag statt. Ausgangs-
punkt ist der Lindenplatz in der Dorfmitte. Auf Wunsch lang-
jähriger Teilnehmer gibt es diesmal nur eine geführte Tour 
auf einer kleinen Teilstrecke des Rundweges. Die beiden Wan-
derführer Frank Rieger und Rainer Schulz stellen nicht das Zu-
rücklegen von Kilometern in den Vordergrund. Vielmehr soll 
ein sanfter Einblick in den Michelbacher Rundweg ermöglicht 
werden. Die Gesamtdauer der Tour mit den einzelnen Halte-
punkten unterwegs liegt bei zirka fünf Stunden, die Wegstrecke 
beträgt voraussichtlich acht Kilometer.
Ein erster Stopp ist bei den Bernstein-Eagles Michelbach vor-
gesehen. Hier werden die Teilnehmer vom Europameister und 
Vorsitzenden Jan Stenger empfangen. Es besteht die Möglich-
keit einer Führung auf der Bogenschieß-Anlage. Das Freizeitge-
lände im Gumbe wollen die Wanderer gegen 13 Uhr ansteuern. 
Hier erfolgt dann auch die Ausgabe von Flammkuchen durch 
die Gaststätte „Flammaurant“. Nach dieser Stärkung soll es 
weitergehen durch Feld und Wald mit besonderen Erklärun-
gen zu Flora und Fauna. Zum Abschluss gegen 16 Uhr wollen 
die Wanderer in der Gaststätte „Engel“ mit Biergarten im Dorf-
zentrum einkehren. Die Wanderer werden gebeten, wetterfes-
te Kleidung mitzuführen sowie entsprechendes Schuhwerk zu 
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BILDUNG

Goethe-Gymnasium
Auf der Reise in die menschlichen Abgründe -  
Theater-AG des Goethe-Gymnasiums tritt auf
Neun Jugendliche verbringen einen Tag am Meer. Erst am 
Abend sollen sie von einem Fischer wieder abgeholt werden. Sie 
richten sich am Strand ein, treiben ihre Späße und genießen ihr 
scheinbar sorgloses Dasein, bis eine kleine Auseinandersetzung 
die unbeschwerte Stimmung trübt.  Daraufhin geht Yasmin ins 
Wasser und einige der Mädchen folgen ihr, während der Rest 
der Gruppe am Strand bleibt. Plötzlich hört man hilfloses Schrei-
en und kurz darauf wird Yasmin von ihren Freunden tot aus dem 
Wasser geborgen. Eine Quallenattacke hat dem Vergnügen ein 
jähes Ende bereitet. 
In seinem Stück „Aloha!“ beleuchtet Raoul Biltgen dreimal die 
gleiche Situation: Dreimal stirbt Yasmin. Dreimal derselbe Her-
gang. Oder doch nicht? Ist der Tod Yasmins wirklich ein Unfall?
Die Aufführungen finden am Donnerstag, den 10. und Freitag, 
den 11. Oktober 2019 jeweils um 19 Uhr im Musiksaal des Goe-
the-Gymnasiums Gaggenau statt. Der Eintritt ist frei.

Erfolgreich beim Pamina-Outdoor-Cup
Am Mo., und Di., 23. und 24. Sept., fand der Pamina-Outdoor-Cup 
in Dahn in der Pfalz statt. Für das Goethe-Gymnasium-Gagge-
nau traten sieben Schülerinnen und Schüler in Begleitung von 
Lehrerin Bettina Köditz an. 
Am Montagmorgen startete die Gruppe mit der Bahn in Rich-
tung Karlsruhe, um von dort gemeinsam mit Schülern aus 
Gernsbach, sowie weiteren Schülern aus Baden-Württemberg 
mit dem Bus zum Schulzentrum in Dahn zu fahren. Dort wurden 
alle Teilnehmer herzlich begrüßt und in gemischten Gruppen 
mit Kindern aus der Pfalz und dem Elsass eingeteilt.  
Dann hieß es: Sportkleidung an und ab in die Turnhalle zum 
Kennenlernen. Im Anschluss daran gab es Mittagessen in der 
Mensa. Als alle fertig waren, begannen die Wettkämpfe an den 
Stationen. Dabei galt es, in den Bereichen Klettern, Mountain-
bike, Bogenschießen und Biathlon möglichst viele Punkte zu er-
reichen.
Am Montagabend ging es in die Gastfamilien, um dort zu essen 
und nach einem anstrengenden Tag zu schlafen. Am Dienstag 
wurden die zwei restlichen Stationen absolviert, nach dem Mit-
tagsessen in der Schule folgte dann die Siegerehrung. Auch die 
Gaggenauer Schüler konnten einige Medaillen mit nach Hause 
nehmen. Danach war es Zeit, Abschied zu nehmen und mit Bus 
und Bahn zurückzureisen. Der Pamina-Outdoor-Cup war nach 
zwei wunderschönen Tagen zu Ende und wird allen Teilneh-
mern in wacher Erinnerung bleiben.

 
Gruppenbild der Teilnehmer. Foto: Bettina Köditz

tragen. Gäste, die mit dem Pkw anreisen, mögen den Parkplatz 
an der Wiesentalhalle nutzen (Fußweg Wiesentalhalle-Linden-
platz: fünf Minuten). Damit der Rundwegtag optimal geplant 
werden kann, ist eine Anmeldung bei der Tourist-Info der Stadt 
Gaggenau, Tel. (07225) 962 661, oder per E-Mail an touristinfo@
gaggenau.de erforderlich. Hilfreich wäre auch eine Mitteilung 
zwecks Platzreservierung im Gasthaus „Engel“. Alle aktuellen 
Infos zu den Rundwegfreunden unter www.rundwegfreunde-
michelbach.de

Vierte Bürgerwanderung auf  
dem Chaisenweg war ein großartiger Erfolg
Der historische Chaisenweg verbindet seit dem 19. Jahrhundert 
Baden-Baden und Bad Rotenfels. Der AK Tourismus-Freizeit 
(AKTF) Gaggenau hat dies wiederum zum Anlass genommen, 
auf diesem Weg der vormals Schönen und Reichen seine vier-
te Bürgerwanderung durchzuführen. Der Weg war am 22. Juni 
2013 beim Römischen Haus in Bad Rotenfels auf Anregung des 
AKTF und in Kooperation mit dem Heimatverein Bad Rotenfels, 
Schwarzwaldverein Ortsgruppe Baden-Baden sowie dem städ-
tischen Forstamt Baden-Baden wieder zum Leben erweckt wor-
den.
Bei der vierten Bürgerwanderung auf dem Chaisenweg ging es 
zunächst per Sonderbus nach Ebersteinburg. Die beiden Wan-
derführer Roland Hirth und Bodo Krohn vom AKTF waren sehr 
erfreut, dass über 70 Personen aus verschiedenen Stadtteilen 
und umliegenden Gemeinden an der Wanderung teilnahmen, 
darunter die Stadtverbandsvorsitzende der CDU, Sabine Arnold, 
und führten die Gruppe zum ersten Stopp beim Alten Schloss 
Hohenbaden. Im Innenhof gab‘s Erklärungen über das Alte 
Schloss durch Marianne Müller, Kony Krohn berichtete aus der 
dortigen Sagenwelt. Zur großen Überraschung trat auch plötz-
lich in den Gemäuern der Markgraf Wilhelm von Baden in der 
Person von Roland Hirth in historischer Kleidung auf. Die wech-
selvolle Geschichte des Markgrafen verknüpfte er mit einer 
besonderen urkundlichen Auszeichnung für den langjährigen 
AKTF-Macher Manfred Vogt. Vom Markgrafen und der persön-
lich leider verhinderten OB Mergen wurde Bürger Manfred zum 
Fürsten Manfred zu Rotenfels und Michelbach erhoben.
Die Tour wurde fortgesetzt mit Informationen zu den Chai-
senweg-Bäumen von Rainer Schulz. Sodann gab‘s eine Überra-
schung bei der Schweinlachhütte in Form einer urigen Bewir-
tung durch die Winkler Dorfgemeinschaft mit Ursel und Fritz 
Schneider. Nach 14 Kilometern war der Abschluss in der Schan-
zenbergstube im Mönchhofstadion erreicht, und die Meinungs-
umfragebögen brachten zum Vorschein, dass dieser vierte 
Wandertag ein besonderes Erlebnis war mit toller Organisation, 
was auch die Einträge ins Gästebuch untermauerten. Eine Ver-
losung von gesponserten Sachpreisen schloss sich an.

 
Die Wanderschar im Innenhof des Alten Schlosses Hohenbaden. 
 Foto: Rainer Schulz
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KINDER

Waldkindergarten Waldhummeln
Start der zweiten Gruppe bei den Waldhummeln
Seit Mai diesen Jahres sind die Gaggenauer Waldhummeln an 
ihrem neuen Platz, Nähe Tennisclub und Imkerschule. Dieser 
bringt sehr viele Vorteile mit sich, so dass jetzt mit einer zweiten 
Gruppe gestartet wird. Interessierte Familien können sich gerne 
bei Andrea Hennersdorf unter 0176 22552540 oder per E-Mail: 
info.waldkindergarten-gaggenau@spielwiese-gmbh.de mel-
den. Auch an den regelmäßigen Infonachmittagen, die frühzei-
tig in der Gaggenauer Woche bekannt gegeben werden, besteht 
die Möglichkeit, die Einrichtung kennen zu lernen.

 
Schutzunterkunft.  Foto: Waldkindergarten

SENIOREN
Seniorenrat
Angebote des Seniorenrates Gaggenau
Internetcafé 
Das Internetcafé, Marxstr. 7 in Ottenau, ist am Do., 10. Okt., ab 14 
Uhr geöffnet; wie auch an allen folgenden Donnerstagen in die-
sem Jahr. Dabei werden Fragen im Umgang mit Medien wie PC, 
Laptop, Tablet und Smartphone besprochen und gelöst. Eine Be-
ratungseinheit beträgt etwa eine Stunde, es wird eine Gebühr 
von fünf Euro erhoben. Bitte eigenes Gerät mitbringen.

Ankündigung Vortrag "Online-Banking – bequemer und sicherer"
Immer mehr Menschen erledigen ihre täglichen Bankgeschäfte 
online. Mit der neuen Zahlungsdienstrichtlinie (PSD II) sind die 
Banken gezwungen, ihre Verfahren beim Online-Banking zu ver-
ändern und somit sicherer zu machen. Hierzu bietet der Senio-
renrat Gaggenau e.V. am Do., 17. Okt., um 16 Uhr in den Räumen 
des Internetcafés, Marxstr. 7, eine Informationsveranstaltung 
an. Richard Schauer und sein Kollege Marc Debelt, Referenten der 
Sparkasse Baden-Baden Gaggenau, informieren über das Online-
Banking und die gesetzlichen Änderungen zur Sicherheit und 
Prävention und demonstrieren die praktische Anwendung der 
Sparkassen-App. Zu diesem kostenlosen Vortrag lädt das Team 
des Internetcafés alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die nächste Sprechstunde wird am Fr., 11. Okt., angeboten. Fra-
gen zu rechtlichen und sozialen Problemen können hier geklärt 
werden. Anmeldung für eine Beratung, bei Vors. Gerrit Große, 
Tel., 07225 4174 oder über seniorenrat-gaggenau@web.de an.

Rückenschule und Muskelaufbautraining 
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstr. 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 - 9.45 
Uhr und am Mittwoch von 9 - 9.45 Uhr sowie von 9.45 - 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbau-
training und Gymnastik) unter professioneller Anleitung einer 

ausgebildeten Rückenschullehrerin an. Wer an diesem Angebot 
interessiert ist, kann sich jeweils dienstags oder mittwochs die-
sem Training ohne vorherige Anmeldung anschließen. Benötigt 
wird: normale Trainingsbekleidung und ein Handtuch – eine 
normale Sportgesundheit ist ausreichend. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 6 Euro (Zehnerkarte für 60 Euro)

Senioren-Yoga im YogaVital Studio 
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yoga-
Vital Studio Yoga speziell für Senioren an. Yoga verbessert das 
Körpergefühl, kräftigt Gelenke und Muskeln, stärkt die Konzen-
tration und den Gleichgewichtssinn. Durch gezielte Übungen 
entspannen sich Körper und Geist, die Durchblutung und der 
Lymphfluss werden gestärkt. Die Yoga-Einheit findet am jedem 
Montag, um 9.30 Uhr im YogaVital Studio, Hauptstr. 91 an (Hin-
tereingang ehemals Post). Hierfür kann vor Ort eine 10er-Karte 
erworben werden. Kosten 100 Euro. Mitzubringen sind beque-
me Kleidung, eine leichte Decke und wärmere Socken.
Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.word-
press.com und http://senratgagg.wordpress.com

KIRCHEN
SEELSORGEEINHEIT GAGGENAU

www.kath-gaggenau.de

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 4. Oktober Herz-Jesu-Freitag
10.00 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Samstag, 5. Oktober
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank mitgestaltet von den 
Kindergärten St. Josef und St. Marien
Sonntag, 6. Oktober
09.30 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus 
Montag, 7. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 8. Oktober
10.00 Uhr Hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 4. Oktober Herz-Jesu-Freitag
18.30 Uhr Wortgottesdienst gestaltet von der kfd 
Sonntag, 6. Oktober
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
Mittwoch, 9. Oktober
07.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier) 
Donnerstag, 10. Oktober
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde 
18.00 Uhr Hl. Messe der kroat. Gemeinde

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Freitag, 4. Oktober Herz-Jesu-Freitag
17.30 Uhr Beichtgelegenheit bis 18.15 Uhr (Pfarrer Merz) 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet für alte und kranke Menschen 
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St. Johannes Nepomuk, Hörden

Kath.Pfarramt Ottenau, st.jodok@t-online.de www.kath-hoss.de

Sonntag, 6.Oktober
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 9.Oktober
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
mit der Möglichkeit zum Empfang der Krankensalbung

St. Nikolaus, Selbach

Kath.Pfarramt Ottenau, st.jodok@t-online.de,www.kath-hoss.de

Samstag, 5.Oktober
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 6.Oktober
10.30 Uhr Kindergottesdienst
18.00 Uhr Feierlicher Rosenkranz
Donnerstag, 10. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Anna, Sulzbach

Kath.Pfarramt Ottenau,st.jodok@t-online.de,www.kath-hoss.de

Sonntag, 6. Oktober
10.30 Uhr Eucharistiefeier
18.00 Uhr feierlicher Rosenkranz
Dienstag, 8. Oktober
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
VORDERES MURGTAL

www.vorderes-murgtal.de
Pfarrbüro
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
E-Mail: oberweier@kath-murgtal.de, Tel. 07222-9673245
Das Pfarrbüro in Oberweier ist am 09. Oktober 2019 geschlossen.

Samstag, 5.Oktober
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank, Gebetsbitte, Bi-
schweier
Sonntag, 6.Oktober
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank, Kollekte für den Schul-
dendienst der Heilig Kreuz Kirche, Oberndorf
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank, Gebetsbitte, Kollekte 
für die kirchlichen Gebäude in Rauental, Rauental
10.30 Uhr Gemeindegottesdienst zum Erntedankfest, mitge-
staltet von der Gruppe "Exodus",Kuppenheim
Kollekte für die kirchlichen Gebäude in Kuppenheim, anschlie-
ßend Gemeindetreff im St. Sebastianhaus
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest mitgestaltet von der Musikgruppe Ichtys
Gebetsbitte, Kollekte für die kirchlichen Gebäude in Mug-
gensturm, Muggensturm
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank, mitgestaltet vom Kin-
dergarten "St. Laurentius"
Kollekte für die kirchlichen Gebäude in Niederbühl, Niederbühl

EV. KIRCHENGEMEINDEN GAGGENAU
evang-kirche-gaggenau.de

Freitag, 4. Oktober
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007-2009, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Ge-
meindehaus Ottenau

18.30 Uhr Herz-Jesu-Amt, mit Gebet um geistliche Berufe (mit 
Kommunion unter beiderlei Gestalt)
Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank
Festgottesdienst anlässlich des Goldenen Priesterjubiläums von 
Pater Karl Stahlberger
- anschließend Empfang im Gemeindehaus
18.00 Uhr Rosenkranzandacht 
Montag, 7. Oktober
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche 
Mittwoch, 9. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Sebastian

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 5. Oktober
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Erntedank mitgestaltet vom 
Kindergarten
Montag, 7. Oktober
07.50 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
Dienstag, 8. Oktober
09.00 Uhr Krankenkommunion (Doris Zimmermann-Rieger) 
Mittwoch, 9. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 4. Oktober Herz-Jesu-Freitag
09.00 Uhr Beichtgelegenheit 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet 
09.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharisti-
schem Segen 
Sonntag, 6. Oktober
11.00 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse zum Erntedank
15.00 Uhr Andacht (Rosenkranzandacht) 
Dienstag, 8. Oktober
10.00 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" (Rosenkranzgebet) 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheim/
Moosbronn Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 9. Oktober
15.00 Uhr Rosenkranzandacht des Altenwerkes St. Josef und St. 
Wendelin aus Ettlingen-Bruchhausen und Ettlingen-Oberweier
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

KATH. SEELSORGEEINHEIT 
GAGGENAU-OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Kath.Pfarramt Ottenau, st.jodok@t-online.de,www.kath-hoss.de

Freitag, 4. Oktober
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit sakramtentalem Segen
Sonntag, 6. Oktober
10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Erntedank. Die Kinder dürfen 
ihre Erntedankkörbchen mitbringen.
Montag, 7. Oktober
15.00 Uhr Friedensrosenkranz
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17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Sonntag, 6. Oktober
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Markuskirche Pfrin. 
Stepputat
Montag, 7. Oktober
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Männerkreis besucht die Russische Kirche in Baden-Baden
Dienstag, 8. Oktober
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 9. Oktober
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche
Seniorenkreis, Weinfest mit dem Küferchor der Sängervereini-
gung Ottenau
Donnerstag, 10. Oktober
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005-
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)

GLAUBENSGEMEINSCHAFTEN
Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10/Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 6. Oktober
6.45 Uhr NAK-Rundfunksendung BR2
9.30 Uhr Erntedank Gottesdienst mit anschließendem gemein-
samen Mittagessen 
Montag, 7. Oktober
19.30 Uhr Besprechung Bezirksämter in KA-Mitte
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe
Dienstag, 8. Oktober
18.15 Uhr Religionsunterricht
Gäste sind jederzeit aufs herzlichste willkommen.
Weiter Infos und Rückblicke auf:
www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 3. Oktober
19 Uhr  Schätze aus Gottes Wort
Video: Das Bibelbuch Jakobus.
Bibellesen: Jakobus 1 - 2
Uns im Dienst verbessern.
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Kindern helfen, sich nicht auf Sexting einzulassen.
20.05 Uhr  Versammlungsbibelstudium
Buch: "Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben."
Thema: Die Geschichte vom verlorenen Sohn.

Samstag, 5. Oktober
18 Uhr Öffentlicher Vortrag:
Bringen uns Gottes Wege wirklich weiter?
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachtturm"
Thema: Wir geben nicht auf!
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Der Eintritt ist frei. Es gibt keine Kollekte.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen!
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 6. Oktober
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten 
www.christuskirche-gernsbach.de
Sonntag, 6. Oktober
10 Uhr ERNTEDANKGOTTESDIENST, für Groß und Klein.
15.30 Uhr SERVICIU DIVIN ROMANESC (Rumänischer Gottes-
dienst)
(Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)
Montag, 7. Oktober
19 Uhr Lobpreis- und Folkloretänze (Info-Tel.: 79966)
Dienstag, 8. Oktober
17 Uhr Frauenkreis (Info-Tel.: 07224 658188)
Vorschau:
Freitag, 11. Oktober
19 Uhr Mitarbeitertreffen

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.
Samstag, 5. Oktober
12.30 Uhr
Sonntag, 6. Oktober
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179
Sonntag, 6. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 9. Oktober
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnertags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, In-
selstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 987393.

Evangelische Verein für innere Mission
Augburgischen Bekenntnisses
Freitag, 4. Oktober
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6
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TERMINE KERNSTADT
Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 9. Okt., um 13.35 Uhr am Bahnhof Gagge-
nau und fahren mit der Stadtbahn nach Röt. Einkehr um 15 Uhr 
im Hotel "Sonne".

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Do., 10. Okt., um 16.30 Uhr an der Hans-Tho-
ma-Schule zu einem kleinen Spaziergang. Einkehr im Gasthaus 
"Kreta" um ca. 17 Uhr.

Jahrgang 1936/37
Am Mi., 9. Okt., um 16.30 Uhr Treff am Annemasse-Platz. Kleiner 
Spaziergang und Einkehr in "Tonis Pizzaria", ca. 17 Uhr.

Jahrgang 1939/40
Unser nächstes Treffen ist am Mi., 9. Okt. um 17 Uhr im Restau-
rant "Waldseebad".

Jahrgang 1948/49
Unser nächstes Treffen ist am Fr., 18. Okt., um 14.45 Uhr an der 
Kulturhalle Bad Rotenfels. Von dort wandern wir nach Winkel 
ins „Hofstüble“. Nichtwanderer kommen ca. 16 Uhr direkt dort-
hin. Anmeldungen bei Angelika, Tel. 07225 2770.

Seniorenverband öffentlicher Dienst BW
Herbstfahrt am Mi., 16. Okt., nach Rhodt/Pfalz. Mittagessen im 
„Brunnenhof Gromöller“. Danach Fahrt mit dem Lift zur Bur-
gruine Rietburg oder Bummel in Rhodt. Abschluss im „Badisch‘ 
Brauhaus“ in Karlsruhe mit Bierführung oder Kaffee und Ku-
chen, im Anschluss Abendessen.
Abfahrtszeiten: Gaggenau, Bahnhof: 8.50 Uhr; Bad Rotenfels, 
„Salmen“: 9 Uhr; Bischweier, Kirche: 9.10 Uhr; Niederbühl, „Net-
to-Markt“: 9.25 Uhr; Rastatt, Hallenbad: 9.35 Uhr; Rastatt, Heilig-
Kreuz-Kirche: 9.40 Uhr; Rastatt, Bahnhof: 10 Uhr. Anmeldungen 
bitte bis Sa, 12. Okt., bei Hermann Fleischmann, Tel. 07225 2979 
oder Helmut Kleinbölting, Tel. 07222 9848272.

Altpapiersammlung der Panthers Handballjugend
Die Handball-Jugend führt Anfang Oktober 2019 über zwei Tage 
ihre Altpapiersammlung durch und freut sich über die tätkräf-
tige Unterstützung der Bad Rotenfelser und Gaggenauer Be-
völkerung. Auf dem Festplatz der TBR Vereinsturnhalle in der 
Ringstr. 24 in Bad Rotenfels steht für dies Altpapiersammlung 
am Fr., 4. Okt., von 16 bis 19 Uhr und am Sa., 5. Okt., von 9 bis 
13 Uhr ein Container bereit. Die Handballer bitten das Papier in 
Kartons oder gebündelt an einem der v. g. Terminen selbst an-
zuliefern.
Am Sa., 5. Okt., ab 9 Uhr findet in den folgenden Bad Rotenfelser 
Staßen - Eichelbergstraße, Ringstraße, Steighausstraße, Sophien-
straße, Wissigstraße, Werkstraße, Almenweg und Herderstraße 
- zusätzlich eine Straßensammlung statt, wo das auf den Geh-
wegen abgestellte Altpapier durch die Handballer abgeholt wird. 

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT
Kirchenchor St. Josef/St.Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind jederzeit willkommen.

Ev. Kirchengemeinde - Ökumenischer Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten ökumenischen Senioren-
nachmittag am Mi., 9. Okt., um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. 

Jodok in Ottenau. Passend zur aktuell stattfindenden Trauben-
lese in den Weinbergen der Umgebung findet ein Weinfest mit 
Zwiebelkuchen und neuem Wein statt. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt der Küferchor der Sängervereinigung Ottenau 
mit Stimmungsliedern.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab 11 Jahren reicht von Popsongs über 
neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

kfd St.Josef/St.Marien - Herbstfest
Herzliche Einladung zum Herbstfest am Di., 15. Okt., um 18 Uhr 
im Gemeindesaal St. Josef. "In vino vita!- Im Wein ist das Leben!". 
Eine biblische Weinprobe mit Emil Kopp und Heribert Scherer 
laden uns dazu ein, in einer spannenden Zeitreise durch die Bi-
bel, Kulturgeschichte und Theologie des Weines dem Leben auf 
die Spur zu kommen. Alles andere als eine trockene Angelegen-
heit. Anmeldungen bitte an P. Weißhaar, Tel. 07225 919702.

kfd St.Josef/St.Marien - Wortgottesdienst
Herzliche Einladung zum Wortgottesdienst am Fr., 4. Okt., um 
18.30 Uhr in der Kirche St. Josef. Gestaltet von der kfd.

Benefizkonzert für "Hoffnungsbären"
Das evang. Kantorat Gaggenau veranstaltet am Sa., 12. Okt., 
um 19 Uhr in der Markuskirche Gaggenau ein Benefizkonzert 
zugunsten der Aktion "Hoffnungsbären" des Adventwohl-
fahrtswerks. Diese Initiative verschenkt Trostbären an Kinder 
in Krankenhäuser, in Kinderhospize, an das DRK für Kinder in 
Rettungswagen, für Flüchtlingskinder, für mißbrauchte Kinder 
und demenzkranke Menschen in Pflegeheimen. Die Half Past 
Six Singers der evang. Kirchengemeinde wollen mit dem Bene-
fizkonzert diese Aktion des Adventwerks unterstützen. Außer 
dem Chor wirken mit: Frauke Zimmermann Gesang, Gerold Ste-
fan Saxophon, Werner Roth Violine, Holger Becker Klavier und 
Peter Götzmann Schlagzeug. Die Gesamtleitung hat Walter 
Bradneck. Im ersten Teil des Konzerts wird moderne geistliche 
Musik von John Rutter, Traugott Fünfgeld, Bob Chilcott und tra-
ditionelle Gospels erklingen. Der zweite Teil beinhaltet Musik 
aus Film, Musical und Songs von Billy Joel und anderen. Der Ein-
tritt zu dieser Veranstaltung ist frei. Eine Spende für die Aktion 
"Hoffnungsbären" wird erbeten.

VEREINE KERNSTADT

Allgemeine Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe
Woche des Sehens
Altersbedingte Makuladegeneration, Glaukom Info-Veranstal-
tung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) – Regionalgruppe Baden –
Die Zahl von Menschen mit einer Augenerkrankung nimmt ste-
tig zu. Oft fehlen den Betroffenen jedoch nähere Informationen 
zu ihrer Seheinschränkung, wie altersbedingte Makuladegene-
ration (AMD), Grüner Star (Glaukom), Grauer Star (Katarakt), 
Retinitis Pigmetosa (Röhren- oder Tunnelblick) diabetische 
Augenerkrankungen und viele andere Augenerkrankungen. 
Was ist die Ursache, wie wird diagnostiziert, gibt es Therapien, 
welche Hilfen gibt es? Was geschieht mit meinem Arbeitsplatz? 
Fragen über Fragen, die beantwortet werden können.

KERNSTADT
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Am Samstag, 12. Oktober, ab 14 Uhr referiert Dr. Karin Thomas 
(Gemeinschaftspraxis Kohm aus Karlsruhe) über die verschie-
denen Augenerkrankungen mit anschl. Diskussion im "Kofflers 
Heuriger", Lange Str. 1, 76199 Karlsruhe. Anmeldung unter: Tel. 
0721 1329699, E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de, Info: www.abs-
hilfe.de

Bezirksimkerverein
Die Asiatische Hornisse - Ein neuer Bienenschädling im Anflug?
Der Bezirks-Imkerverein Gaggenau, lädt am Do., 10. Okt., zu einem 
Vortrag über die Asiatische Hornisse ein. Der Hornissenfachbera-
ter des Landkreises Rastatt, Bernhard Unser, informiert über die 
sich immer weiter verbreitende Hornissenart mit Anschauungs-
materialien um 19 Uhr in der Imkerschule Gaggenau (Selbacher 
Weg 100). Alle Interessierten sind zu diesem Vortrag eingeladen. 

Boule Petanque
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 14 Uhr und sonntags mor-
gens ab 10 Uhr trifft sich die Gaggnauer Spielgemeinschaft auf 
dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste sind 
herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Schwimmtraining
Am Mo. 7. Okt., findet wieder unser Schwimmtraining im Mur-
ganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs bis 
acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn Jahre), 
19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr 
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes Schwim-
men. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte pünkt-
lich erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste will-
kommen, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Förderverein 
Goethe-Gymnasium Gaggenau
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Fördervereins,
der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer des Goethe-
Gymnasiums Gaggenau lädt sie herzlich zur Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet am Do., 17. Okt. um 19.30 Uhr im 
"Toscana" (Schützenhaus Ottenau) statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der 1. Vorsitzenden über 
das abgelaufene Geschäftsjahr; 3. Bericht des Schatzmeisters; 4. 
Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung des Vorstandes; 6. Neu-
wahlen; 7. Anträge und Vorschläge; 8. Ausblicke und Diskussion 
über Aktivitäten im kommenden Schuljahr; 9. Verschiedenes.
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung können bis Do., 3. 
Okt. an den Vorstand gerichtet werden. Wir freuen uns, wenn 
Sie den Förderverein durch Ihre Anwesenheit unterstützen. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Sollten Sie 
an einem Protokoll der Versammlung interessiert sein, so schi-
cken wir es Ihnen gerne zu. Bitte geben Sie uns dann eine kurze 
schriftliche oder telefonische Nachricht.

Harmonikavereinigung Gaggenau
Orchesterprobe
Orchesterproben: Manfred-Fritz-Orchester (MFO) montags 20 bis 
22 Uhr; 1. Orchester mittwochs 20 bis 22 Uhr. Ort: Vereinsheim, 3. 
OG Musikersaal, Hauptstraße 30a in Gaggenau. Neue Spieler/-
innen und Wiedereinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kneipp-Verein Gaggenau
Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger freitags von 18 bis 19 
Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg). Pilates-Kurs 

mit Fr. Büchinger ist montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim 
Gaggenau, Hauptstr. 30 a . Walking Montag, Mittwoch und 
Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang 
Kurpark, Omnibushaltestelle. Infos unter Tel. 07225 2593.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 
07225 1305.

Panthers - Gaggenau
Spiele am Wochenende
1. Herren Bezirksklasse: Do., 3. Okt., 15 Uhr, Spitzenspiel in Kup-
penheim, HSG Mugg./Kupp. - Panthers Gaggenau I. Sa., 5. Okt., 
19.30 Uhr, Sporthalle Rotenfels, Panthers Gaggenau I - SG Kapp/
Steinbach II. 2. Herren Bezirksklasse: Sa., 5. Okt., 19.30 Uhr in 
Obertsrot, HSG Murg - Panthers Gaggenau II

Panthers Gagg II - Panthers Gagg I 24:28 (13:17)
Einen siegreichen Saisoneinstand schafften die Panthers I zwar 
im vereinsinternen Duell mit den Panthers II – aber die gezeigte 
Leistung lässt noch viel Luft nach oben zu. Die Panthers II zeig-
ten wiederum, dass sie in der Klasse durchaus mithalten kön-
nen und so für Überraschungen sorgen können.
1. Frauen Bezirksklasse: Sa., 5. Okt., 17.30 Uhr, Sporthalle Roten-
fels, Panthers Gaggenau I - SG Dornstetten II

SG Kappelw./Stein IV - Panthers Gaggenau 24:25 (13:11)
Auswärtssieg der Panthers Frauen in Steinbach. In der 59 Min. 
erzielte T. Grüßer das Siegestor für die Panthers.
wJB HSC Radolfzell JSG Panth/Murg 24 : 24
wJC2 SG Bad/Sandw JSG Panth/Murg 14 : 19

Schachclub Gaggenau

Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle Bürger jeder 
Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG, Inter-
essenten können sich unter Tel. 07225 78582 oder 0162 3848002, 
E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com melden. 

Schwarzwaldverein

Wanderung auf dem "Jägerpfad"
Am Mi., 9. Okt., Treffen um 9.40 Uhr am Bahnhof Gaggenau zur 
Fahrt nach Reichental. Die dort beginnende Wanderung führt 
auf dem "Jägerpfad" nach Gernsbach. Die Strecke ist 6,4 km lang 
mit 80 Höhenmetern aufwärts, abwärts 200. Gezeit ca. 2 Std. 
Eine Einkehr ist am Ende der Tour eingeplant. Gäste willkom-
men. Gutes Schuhwerk und Wanderstöcke werden empfohlen. 
Führung: Jacqueline Mayer, Tel. 07225 2301.

Ski-Club Gaggenau

Brettelsmarkt
Am Sa., 19. Okt. findet im Foyer der Traischbach-Sporthalle der 
Brettelsmarkt des Ski-Clubs Gaggenau statt. Es können neue 
und gebrauchte Wintersportartikel verkauft und erworben wer-
den. Die angebotene Ware muss voll funktionsfähig sein und 
dem aktuellen technischen Stand entsprechen. Annahme der 
Ski-, Snowboard- und Langlauf-Ausrüstung ist von 8.30 bis 10 
Uhr, der Verkauf findet von 11 bis 13 Uhr statt. Während der Wa-
renannahme und dem Verkauf stehen die Ski- und Snowboard-
lehrer der zertifizierten DSV-Skischule Gaggenau mit fachkun-
diger Beratung zur Verfügung. Von 13.30 bis 14.30 Uhr können 
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die nicht verkaufte Ware sowie der Verkaufserlös abgeholt wer-
den. Die Skischule informiert außerdem über das geplante Ski-
kursprogramm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene sowie 
über die Wintersportausfahrten des Vereins in der kommenden 
Saison. Weitere Infos unter: www.sc-gaggenau.de

TB Gaggenau
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker-Treff Typ II; Donnerstag 17 bis 
18 Uhr COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi 
Wunsch, Tel. 07225 3639 (AB).

Vier Medaillen für Gisela Theunissen
Bei ihrer Rückkehr von den 
Europameisterschaften Se-
nioren, die Mitte Septem-
ber in Venedig ausgetragen 
wurden, hatte Gisela Theu-
nissen vier Medaillen im 
Gepäck. In der Sparte W75 
errang sie in der Disziplin 
5000 Meter Bahngehen 
mit einer Zeit von 39:04:64 
die Bronzemedaille, im 10 
Kilometer Straßengehen in 
Eraclea Mare in 1h:11:57 die 
Silbermedaille, ebenso für 
20 Kilometer Straßenge-
hen in 2h:52:08. Für diese 
Strecke gab es die Gold-
medaille für die deutsche 
Mannschaft, allerdings ist 
diese im Augenblick nur virtuell vorhanden. Konkret kann die 
Siegermedaille derzeit nicht vorgeführt werden, da den Veran-
staltern die Goldmedaillen ausgegangen waren und die Gehe-
rinnen auf dem Podest sich nur für das Siegerfoto damit schmü-
cken durften. Möglicherweise werden sie nachgereicht. Auch 
andere kleinere und größere Pannen begleiteten die Athleten 
bei diesen Europameisterschaften. So können die erreichten 
Zeiten nicht korrekt angegeben und gewertet werden, da man 
feststellen musste, dass die 20 km-Strecke um 580 m länger, die 
10 km-Strecke dafür etwas kürzer war.

TB Gaggenau, Abt. Schwimmen

Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 bis 
21 Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vorheri-
ge Anmeldung unter Telefon 07225 72414.

TC Blau-Weiß Gaggenau
Nicolas Bub gewinnt Wilson Masters 2019
Der für den TC Blau Weiß Gaggenau spielende, 14-jährige Nico-
las Bub gewinnt das DTB-Tennisturnier "Wilson Masters 2019" 
und erhält als Sieger einen 2-jährigen Vertragsspieler-Vertrag von 
Wilson, der ihm u.a. eine kostenlose "Kopf bis Fuss"- Komplettaus-
stattung sichert. Bub hat in der Sommersaison sechs DTB-Ranglis-
tenturniere gewonnen und stand vier Mal im Finale. In der neuen 
DTB-Jugendrangliste wird er unter die 20 besten Spieler seines 
Jahrgangs in Deutschland aufrücken und hat mit 14 Jahren bereits 
die Leistungsklasse 8 erreicht. Das jährlich stattfindende "Wilson 
Junior Race" besteht aus 15 Qualifikationsturnieren, die alle DTB-
Ranglistenstatus besitzen. Es handelt sich um eine der größten 
deutschlandweit ausgeschriebenen Jugend-Turnierserien. Die 16 

besten Spieler ihrer Alters-
gruppe qualifizieren sich 
für das Masters-Turnier, das 
traditionsgemäß als Saison-
höhepunkt im September 
stattfindet. Bub sicherte 
sich als Bester der Qualifika-
tionsturniere seinen Start-
platz beim "Masters", das 
dieses Jahr im badischen 
Heddesheim stattfand. Im 
Masters-Viertelfinale konn-
te er sich in drei Sätzen ge-
gen Samuel Braun (TC Fried-
berg, Bayern) mit 4-6, 6-1, 7-5 
durchsetzen. Im Halbfinale 
traf er auf Leon Emich (TC 
Ludwigshafen) den er auch 
in drei Sätzen mit 6-0, 6-7, 
6-0 schlagen konnte. Das 
Finale gegen Julius Schäfer 
(TC BW Bad Kreuznach) ent-
wickelte sich dann zu einem 
würdigen Saisonhöhepunkt. 
Bub verlor den 1. Satz gegen den hervorragend spielenden Schäfer 
mit 2-6. Im 2. Satz musste Bub seine ganze Erfahrung aus weit über 
300 DTB-Ranglistenmatches aufbieten, um mit 6-4 den Satzaus-
gleich zu erzwingen. Mit seinem zweiten Matchball konnte Bub 
schließlich den dritten Satz und das Match nach hartem Kampf 
und rund 3 Stunden Spielzeit bei hochsommerlichen Temperatu-
ren mit 6-4 für sich entscheiden. Nicolas Bub wird seit Jahren von 
Claudine Wilk (DTB-A Trainerlizenz) trainiert. Er ist Mitglied des TC 
BW Gaggenau und schätzt die idealen Trainingsbedingungen. Er-
gänzt wird das Trainerteam von dem aus Gaggenau stammenden 
Nils Brinkmann (DTB-B Trainer, top 100 Deutsche Herrenrangliste, 
ehem ATP Nr. 860) und Philipp Heger (DTB-B Trainer in Gaggenau 
und Ettlingen, Buchautor "Taktik im Tennis"). Bub besucht das G8-
Gymnasium Pädagogium Baden-Baden, das seine Trainings-und 
Turnierpläne hervorragend unterstützt.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 
Uhr. Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 
19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informatio-
nen beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Tel. 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau 2001
VFB Gaggenau, Abt. Fußball

Frankonia Rastatt - VFB 1:7 (1:3)
Zum dritten Mal hintereinander benötigte der VFB den Weckruf 
in Form eines frühen Gegentores, um das Spiel am Ende dann 
doch klar und deutlich zu gewinnen. Den Führungstreffer der 
Frankonen in der 14. Minute beantwortete VFB-Torjäger Nur-
dogan Gür bis zur Pause mit einem lupenreinen Hattrick. In der 
ersten Hälfte konnte der Aufsteiger aus Rastatt die spielerische 
und technische Überlegenheit der Gäste noch einigermaßen mit 
einer bemerkenswerten Einsatz - und Laufbereitschaft kompen-
sieren. Als dann aber Spielertrainer Armin Karamehmedovic nach 
einer guten Stunde den vierten Treffer für den VFB erzielte, war 
der Widerstand der Gastgeber endgültig gebrochen. Die Gäste 
beherrschten das Derby von nun an nach Belieben und drei wei-
tere Treffer durch Nurdogan Gür, Okan Eren und Melvin Güler 

 
 Foto: Turnerbund Gaggenau

 
Nicolas Bub Foto: TC
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waren die fast schon logische Folge dieser Überlegenheit. Somit 
schloß der VFB die letzten drei Spiele mit drei klaren Siegen und 
insgesamt 19:3 Toren ab. Die Hauptaufgabe der Verantwortli-
chen unter der Woche wird sein, allen Spielern klar zu machen, 
dass auch das nächste Heimspiel am So., 6. Okt., um 15 Uhr gegen 
das bisher punktlose Team aus Mörsch seriös und konzentriert 
gespielt werden muss, wenn man weiter auf der Erfolgsspur blei-
ben will. Dennoch sollte man natürlich mit dem klaren Anspruch 
auf drei weitere Punkte in dieses Derby gehen. Darüber hinaus 
hofft das VFB-Team, dass sich die bisher gezeigten Saisonleistun-
gen auch in steigenden Zuschauerzahlen widerspiegeln. 

VFB-Reserve gewinnt 6:4
Sehr unterhaltsam und torreich verlief das Spiel der Reservete-
ams, bei dem die Mannschaft von Otto Sinn am Ende verdienter 
Maßen drei Punkte mit nach Hause nahm. Das nächste Heim-
spiel bestreitet die VFB-Reserve am 6. Oktober um 13.15 Uhr ge-
gen den SV Mörsch III.

VFB Gaggenau Fußballjugend
Jugendmannschaften im Einsatz
Letztes Wochenende waren wieder die Jugendmannschaften 
des VFB Gaggenau im Einsatz. Den Anfang machte die E2-Jugend 
schon am Donnerstag in einem vorgezogenen Spiel in Rauen-
tal. Nach einer ausgeglichenen ersten viertel Stunde wurde die 
Mannschaft von Trainer M. Semiz aber immer stärker und konn-
te mit einer 2 : 1 Führung in die Halbzeit gehen. Nach der Pau-
se konnte die Mannschaft weitere Chancen herausspielen und 

gewannen verdient mit 9 : 1 in Rauental. Am Samstag hatte die 
E3- und E1-Mannschaft Heimrecht gegen den VFR Bischweier. Zu-
rerst war die E3 gegen den VFR Bischweier gefordert. In einem un-
terhaltsamen und torreichem Spiel gewann am Ende der VFB mit 
11 : 4, wobei die Gäste aus Bischweier nie aufgaben. Danach war 
die E1 gegen Bischweier gefordert. In einem ausgeglichenen Spiel 
trennte man sich am Ende gerecht mit 1 : 1, was auch der Pausen-
stand war. Die Gäste gingen in der 10 Minute in Führung, doch 
eine Minute später gelang der Ausgleich. In der zweiten Halb-
zeit hatten die Gäste zwei gute Kontenmöglichkeiten und der 
VFB zwei Pfostenschüsse zu verzeichnen. Den Abschluss bei den 
Heimspielen machten die beiden F-Jugendmannschaften beim 
Spielenachmittag im Traischbachstadion. Beide Mannschaften 
zeigten wieder tolle Spiele und waren mit Spaß dabei. 
Die D-Jugendmannschaften waren in Bühl und Lichtental im 
Einsatz. Die D1 von den beiden Trainern M. Vucetic und Z. Babic 
gewann verdient mit 6 : 0 in Bühl. Und steht somit weiter auf 
dem 1. Tabellenplatz. Die D2 schoß in Lichtental 3 Tore die aber 
nicht reichten, denn die Gastgeber gewannen mit 7 : 3. Die neu-
formierte A-Jugend war am Samstag in Oberachern zu Gast und 
verlor deutlich mit 5 : 1. 
Spiele am nächsten Wochenende: Sa., 5. Okt.: F1 / F2 beim Spie-
lenachmittag in Baden - Oos 16 Uhr; E2 in Gaggenau gegen den 
FV Steinmauern 14 Uhr; E1 in Ottenau 14 Uhr , D2 in Gaggenau 
gegen Haueneberstein 15.15 Uhr, A-Jugend in Gaggenau gegen 
Oberachern 1 um 16.45 Uhr. So., 6. Okt.: D1 in Gaggenau gegen 
FV Hörden 11 Uhr; E3 in Muggensturm 12.30 Uhr.

OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Samstag, 5. Oktober
18 Uhr, Folkloren Festival, Merkurhalle Ottenau, Veranstalter: 
Serbisches Kulturzentrum VSK Rastatt
Samstag, 12. Oktober, und Sonntag, 13. Oktober
Oktoberfest in Ottenau, Merkurhalle Ottenau, Veranstalter: 
Musikverein Harmonie Ottenau
Jahrgang 1931/32
Wir treffen uns am Do., 10. Okt., um 9.50 Uhr an der S-Bahn-
Haltestelle Ottenau zur Fahrt nach Freudenstadt. Einkehr in der 
Kniebishütte. Herzliche Einladung an alle.

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch im Restaurant "Kreta Nik-
ou", Bismarckstraße 53, in Gaggenau am Do. 10. Okt. um 19 Uhr. 
Wer möchte darf auch gerne von der Grundschule dazu kommen.

KIRCHL. NACHRICHTEN OTTENAU
Ökumenischer Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Mi., 
9. Okt., um 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Jodok in Ottenau. 
Passend zur beginnenden Traubenlese in den Weinbergen fin-
det ein Weinfest mit Zwiebelkuchen und neuem Wein statt. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt der Küferchor der Sänger-
vereinigung Ottenau mit Stimmungsliedern.

VEREINE OTTENAU
DRK Ortsverein Ottenau
Öffentlicher Dienstabend -  
Schmerztherapie nach Liebscher und Bracht
Das DRK OV Gaggenau-Ottenau lädt die Bevölkerung recht 

herzlich zu unserem Dienstabend am Fr., 18. Okt., um 20 Uhr in 
der Rudolf-Harbig-Str. 14 in Ottenau ein. Erleben Sie einen inte-
ressanten Abend zum Thema Schmerztherapie nach Liebscher 
und Bracht. Wie entstehen Schmerzen? Wie bekomme ich mei-
ne Schmerzzustände in den Griff? Welche Übungen sind hilf-
reich? Über all diese und weitere Fragen können Sie Antworten 
erhalten. Wir freuen uns auf Sie.

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Oktoberfest
Am Do., 3. Okt., veranstaltet der Kleintierzuchtverein Ottenau/
Gernsbach wieder sein Oktoberfest. Beginn ist um 10 Uhr mit 
einem Weißwurstfrühstück mit Brezel und Radi. Ab 12 Uhr gibt 
es Schweinshaxe mit Biersoße, Knödel und Krautsalat. Weitere 
Speisen sind im Angebot.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr, Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr, Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich 
willkommen.

Schachclub Ottenau

Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse 
eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 
19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 Uhr. Spielort ist der 
Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 72. Inte-
ressenten sollten sich am besten vorher beim Vorsitzenden Rapha-
el Merz anmelden, Tel. 0160 8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

Erste gegen Zweite - Bezirksklasse: Ottenau I - Ottenau II  6:2
Mit einem umkämpften Auftaktsieg gegen die zweite Mann-
schaft hat Ottenau I am vergangenen Samstag die Mission  
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Wiederaufstieg begonnen. Kurioses Detail: Drei Brüder-Duos 
spielten in den beiden Teams gegen- bzw. miteinander. Und die 
Erste musste durchaus auch Federn lassen: So konnte Raphael 
Merz gegen Momin Ahmad am ersten Brett Remis halten. Am 
zweiten Brett verlor Hannes Metzinger gegen den Mannschafts-
führer der Reserve, Tim Voigtländer. Kevin Steiner musste am 
fünften Brett gegen Hans Jaszka in ein Remis einwilligen, weil er 
schlechter stand. Daniel Schmitt gewann gegen Manfred Merkel 
(Brett drei), Pascal Streeb gegen Dominik Schmitt (Brett vier), Oli-
ver Stahlberger gegen Thomas Zillober (Brett sechs), Volker Neu-
wald gegen André Neuwald (Brett sieben), und schließlich auch 
Qasid Ahmad gegen Werner Seiler (Brett acht).

Ernst Koch spielt Senioren-Turnier in Ohlsbach
Das 27. Schwarzwald-Senioren-Schachturnier, das bisher immer 
in Haslach ausgerichtet wurde, fand vom 7. bis 15. September 
2019 in den Räumen des Schachclubs Ohlsbach statt. Dort spiel-
te Ernst Koch mit, der zweite Vorsitzende des SCO. Er schreibt: 
"Meine Rangposition konnte ich bis zum Ende des Turniers um 
drei Plätze verbessern. 3,5 Punkte waren die Ausbeute dieses 
Turniers. Ich spielte ein durchschnittliches DWZ-Niveau von 
1509, sodass eine leichte DWZ-Verbesserung zu erwarten ist."

Spielenachmittag
Am 10. September 2019 fand wieder ein Spielenachmittag der 
Ottenauer Jugend statt. Zahlreiche Jugendliche und Junggeblie-
bene tobten sich an der großen Brettspielsammlung des Ver-
eins aus. Nach viel Spaß wurde der Abend mit einem gemeinsa-
men Pizzaessen beendet. Allen machte der Tag sehr viel Freude 
und sie freuen sich auf ein erneutes Zusammenkommen. Wer 
mal reinschnuppern möchte, ist herzlich eingeladen!

Sportvereinigung Ottenau
SV Ottenau, Abt. Fußball

Rückstand aufgeholt
SpVgg Ottenau - FC Lichtental 3:2 (0:2). Am vergangenen Sonn-
tag konnte unsere erste Mannschaft trotz dürftiger Leistung 
ihr Heimspiel gewinnen, indem sie Moral zeigten und einen 0:2 
Pausenrückstand noch drehten. Die Gastgeber begannen recht 
schwungvoll und hatten durch M. Mantel früh eine gute Chance 
auf die Führung. Im Anschluss verflachte die Partie und die Gäs-
te zeigten sich immer häufiger in der Hälfte der SpVgg. Nach 
einem Einwurf erzielte schließlich R. Hinkel aus dem Getümmel 
das 0:1 in der 30. Minute, welches sich als Wirkungstreffer er-
weisen sollte. In der Folge hatte der Gast zwei gute Konterchan-
cen auf das 0:2; einmal verpasste ein Stürmer nach scharfer 
Hereingabe knapp, beim nächsten Konter reagierte Torhüter N. 
Wittur stark und lenkte den Schuss noch an den Pfosten. Auch 
die gelb-rote Karte für ihren Spieler Y. Seckler unterbrach die 
Drangphase des FCL nicht, eine Minute vor der Pause erhöte 
wiederum R. Hinkel per Foulelfmeter gar auf 0:2. Die Halbzeit 
tat den Gastgebern sichtlich gut und ein Lattenkopfball von P. 
Ebler sollte eine verrückte Aufholjagd einläuten: zunächst be-
kam die SpVgg in der 57. einen Elfmeter zugesprochen, den Eb-
ler souverän einschob. Eine Minute später glich T. Wunsch nach 
einer präzisen Flanke von K. Walter aus. Wiederum zwei Minu-
ten später führte Ottenau plötzlich, denn Q. Rrahmani köpfte 
einen langen Freistoß von N. Fortenbacher in den Winkel des ei-
genen Tores. Nach diesen turbulenten Minuten hatte G. Siefert 
noch die große Chance auf das vierte Tor, anschließend häuften 
sich die Unterbrechungen und es kam wenig Spielfluss auf bei-
den Seiten zustande. In der 76. Minute gab es erneut Elfmeter 
für die Gäste, der eingewechselte I. Hacalar schoss diesen aber 
deutlich über das Tor. In der Schlussphase schaffte es die SpVgg 
nicht, einen Konter entscheidendend zu Ende zu spielen und so 
hatte Lichtental die letzte Chance der Partie, doch N. Wittur er-

wies sich auch in dieser Situation als sicherer Rückhalt. Unter 
dem Strich genügten die gute Moral und starke 15 Minuten für 
den Sieg, mit ihrer Leistung ist die Mannschaft allerdings nicht 
wirklich zufrieden. Am kommenden So., 6. Okt., spielt unsere 
erste Mannschaft um 15 Uhr beim FC Rheingold Lichtenau. Auch 
unsere Zweite lag im Heimspiel zunächst mit 0:2 in Rückstand, 
konnte allerdings noch zu einem Unentschieden ausgleichen. 
Tore: D. Wolfinger und J. Schott. Nächstes Spiel: So., 6. Okt., 17 
Uhr, in Lichtenau.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

Vorschau und Spielberichte
1. Mannschaft, Herren Badenliga: 
Sa., 5. Okt., 18 Uhr, Spvgg Ottenau I - TTSF Hohberg II
Am Samstag ist es endlich soweit: Die 1. Tischtennismannschaft 
der Spvgg Ottenau startet in die Saison 2019/20! Erster Gegner 
in der heimischen Jakob-Scheuring-Halle wird die TTSF Hoh-
berg II sein. Nachdem die ersten Begegnungen in der Badenliga 
schon über die Bühne gegangen sind, musste die Spvgg Otte-
nau bis in den Oktober auf ihre erste Partie warten. Auf eini-
gen Positionen verändert wird das Team in das Spiel gegen den 
Gast aus dem Ortenaukreis gehen: Neuzugang Adrian Evensen 
Wetzel bildet zusammen mit Lukas Mai das Spitzenduo; And-
re Schweikert und Kresimir Vranjic werden die meisten Partien 
auf den Positionen 3 und 4 absolvieren; das hintere Paarkreuz 
wird mit Nachwuchstalent Simon Weiler und Julian Oser von 
zwei Spielern belegt, die aus der 2. Mannschaft aufgerückt sind. 
Die Tischtennis-Sport-Freunde Hohberg II haben bereits zwei 
Partien in der neuen Saison absolviert. Beide gingen allerdings 
mit 1:9 und 2:9 recht deutlich verloren. Das Ziel von Ottenaus 1. 
Mannschaft ist somit, einen ersten Sieg zu Hause einzufahren, 
um erfolgreich in die Spielzeit starten zu können. Anspiel ist um 
18.00 Uhr in der Jakob-Scheuring-Halle in Ottenau.

3. Mannschaft, Herren Bezirksliga:
Spvgg Ottenau III - TTC Iffezheim II 9:2. Die 3. Mannschaft konn-
te den Saisonauftakt in der Bezirksliga erfolgreich gestalten und 
gewann deutlich gegen den TTC Iffezheim II.

4. und 5. Mannschaft, Herren Kreisklasse A:
Spvgg Ottenau IV - TTV Au am Rhein II 9:2
Spvgg Ottenau V - Spvgg Ottenau IV 1:9
Mit zwei Siegen - einer davon gegen die eigene 5. Mannschaft - 
startete die „Vierte“ perfekt in die neue Saison. Punktgleich mit 
der TTG Ötigheim I liegt man an der Tabellenspitze der Kreis-
klasse A.

6. Mannschaft, Herren Kreisklasse D:
Spvgg Ottenau VI - TTG Achern II 8:2
Auch die 6. Mannschaft begann mit einem klaren Sieg in der 
Kreisklasse D.

Jugend:
TTV Kappelrodeck I - Spvgg Ottenau I 5:5
In ihrem 1. Verbandsspiel erkämpfte sich die Jugend-U15-Mann-
schaft ein Unentschieden.

In der Kürze liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten der Stadt 
Gaggenau immer auf dem neuesten 
Stand sein! 

Folgen auch Sie uns auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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TERMINE BAD ROTENFELS
Jahrgang 1934/35
Am Mi., 9. Okt., treffen wir uns gegen 16.30 Uhr im "Salmen".

Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Do., 3. Okt., um 16 Uhr am alten Rathaus. 
Einkehr um 16.30 Uhr in der "Schanzenbergstube".

Jahrgang 1943/44
Der Jahrgang 1943/44 Bad Rotenfels trifft sich am Mi., 9. Okt., 
um 10.30 Uhr am Bahnhof Gaggenau, zur Busfahrt nach Baden-
Baden. Geplant ist Mittagessen und Spaziergang.
Bitte Anmeldung unter Tel. 07225 73926.

Jahrgang 1955
Zu unserem jährlichen Stammtisch treffen wir uns am Sa., 5. 
Okt., um 18.30 Uhr im Gasthaus "Salmen" in Bad Rotenfels. Wir 
freuen uns auf einen schönen Abend.

Jahrgang 1959
60. Feier am Sa., 19. Oktober. Treffpunkt: 13 Uhr - Alte Schule, 
Abfahrt Back to school 13.45 Uhr. Es ist noch eine Restplatzbörse 
vorhanden. Infos unter Tel. 07225 72207.

Altpapiersammlung der Panthers Handballjugend
Die Handball-Jugend führt Anfang Oktober 2019 über zwei Tage 
ihre Altpapiersammlung durch und freut sich über die tätkräftige 
Unterstüützung der Bad Rotenfelser und Gaggenauer Bevölke-
rung. Auf dem Festplatz der TBR Vereinsturnhalle in der Ringstr. 
24 in Bad Rotenfels steht für dies Altpapiersammlung am Fr., 4. 
Okt., von 16 bis 19 Uhr und am Sa., 5. Okt., von 9 bis 13 Uhr ein 
Container bereit. Die Handballer bitten das Papier in Kartons oder 
gebündelt an einem der v. g. Terminen selbst anzuliefern.
Am Sa., 5. Okt., ab 9 Uhr findet in den folgenden Bad Rotenfelser 
Staßen - Eichelbergstraße, Ringstraße, Steighausstraße, Sophien-
straße, Wissigstraße, Werkstraße, Almenweg und Herderstraße 
- zusätzlich eine Straßensammlung statt, wo das auf den Geh-
wegen abgestellte Altpapier durch die Handballer abgeholt wird. 

VEREINE BAD ROTENFELS

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Neu ab Mo., 7. Okt.: KLEINE LÖWEN (Spielgruppe für 1-5 jährige 
und ihre Mamas oder Papas). Spiel, Spaß, Freude für Klein und 
Groß. Meldet euch bei Miriam Drews Tel. 01633672253. Di., 8. 
Okt., 9 Uhr: OFFENES GEBET (Schwerpunkt Familie), 19.30 Uhr: 
KERNGEBETSGRUPPE (Gebetshausmitglieder und Unterstüt-
zer). Do., 10. Okt., 19.30 Uhr: LGT (Lehrer- und Erziehergebet). 
Fr., 11. Okt., 18 Uhr und 20.30 Uhr: SCHLAFKONZERT im Gebets-
haus. Herzliche Einladung zur einzigartigen Gelegenheit Live-
Musik im Liegen genießen zu können und dabei einschlafen 
zu dürfen. Diese Pause kann man verschenken oder sich selbst 
gönnen und dabei die Akkus wieder aufladen lassen. Ein Kon-
zertgenuss im Liegen, hier kann sich der Zuhörer "auf die lange 
Bank schieben", den "Kirchenschlaf" genießen, an der weichen 
Matratze horchen und einfach ganz bewusst die Akkus wieder 
aufladen. Ein besonderer Konzertgenuss an einem besonde-
ren Ort - dem christlichen Gebetshaus Bad Rotenfels - mit Julia 
Buch, Thorsten Rheinschmidt, Alex Vallon, Theo Evers. Einfach 
dem Alltag entfliehen. Am besten schon jetzt Tickets online 
sichern, das Kontingent ist begrenzt. Weitere Infos zu den Ge-

betszeiten und Tickets für die Schlafkonzerte gibt’s auf www.
gebetshaus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße. 20. 

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Singstunden / Termine
Chorproben: Am Di., 8. Okt., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bür-
gersaal im Rathaus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich 
wilkommen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Jahresausflug 2019
Der diesjährige Vereinsausflug am Sa., 26. Okt., führt uns mit dem 
Omnibus - Abfahrt 9 Uhr am Rotenfelser Rathaus - in den Kraich-
gau, wobei zunächst die sehenswerte Stadt Eppingen angefahren 
wird. Hier werden wir das Fachwerkmuseum besichtigen. Deswei-
teren können sehr viele sehenswerte und gut restaurierte Fach-
werkhäuser gezeigt werden, die sie über einen Lehrpfad besichti-
gen können. Zum Essen fahren wir dann weiter nach Leingarten 
auf die Heuchelberger-Warte, ein wunderschöner Aussichtspunkt 
in der Weinbauregion Stromberg-Heuchelberg, mit einer fantasti-
schen Fernsicht bis Stuttgart. Danach bringt uns der Bus nach Bad 
Wimpfen, wo sie Zeit zur freien Verfügung haben.
Bei diesem Ausflug müssen keine weiten Wege zu Fuss unter-
nommen werden, und vom Parkplatz - Heuchelberger-Warte 
fährt der "Heuchelberghupfer" sie für einen geringen Obulus 
zur Aussichtsplattform und dem Berglokal, wo wir essen wer-
den. Man kann den Weg auch zu Fuss gehen. Bei der Hinfahrt 
legen wir eine kleine Verköstigungspause ein. Der Verein wird 
ihnen dazu Brezeln und Mineralwasser zur Verfügung stellen 
um anschließend frisch gestärkt die Weiterfahrt vornehmen 
zu können. Rückkehr wird so ca. gegen 20.30 Uhr in Bad Roten-
fels sein. Die Kosten für die Führungen und die Eintrittsgelder 
übernimmt der Verein. Trotz allem müssen wir einen kleinen 
Unkostenbeitrag erheben, dieser ist für Mitglieder 10 Euro und 
für Nichtmitglieder 15 Euro. Um eine genaue Teilnehmerzahl 
angeben zu können ist ihre Anmeldung dringend erforderlich: 
Darum bitten wir sie diese bei Angelika od. Werner Fitterer in 
Bad Rotenfels, Herderstr. 8, Tel. 07225 74437, vorzunehmen. Ihre 
Bezahlung ist gleichzeitig die Reservierung für den Ausflug. Der 
Verein würde sich über eine rege Nachfragen sehr freuen. Kom-
men sie also mit, sie sind alle herzlich willkommen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Proben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Menschen für St. Laurentius
Mitgliederversammlung
Am Fr., 4. Okt., findet eine offene Mitgliederversammlung des 
Vereins Menschen für St. Laurentius in Bad Rotenfels statt, zu 
der auch interessierte Bürger sehr herzlich eingeladen sind. Die 
Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus in Bad Rotenfels. Bei dieser Veranstaltung wird nicht 
nur durch den Vorsitzenden Heinz Goll die 2-jährige Amtszeit 
des Vorstandes bilanziert, es finden auch Wahlen statt und im 
Anschluss an den offiziellen Teil wird den Besuchern ein unter-
haltsames Programm geboten. Die Organisatoren werden mit 
ansprechenden musikalischen, gesanglichen aber auch mit 
Wortbeiträgen Beiträgen die Besucher erfreuen.
Der junge Verein, feiert im kommenden Jahr auch sein 10-jäh-

BAD ROTENFELS
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riges Bestehen und dieses kleine Jubiläum will man auch ent-
sprechend begehen. Daher werden Mitglieder und Freunde des 
Vereins gebeten mit ihren Ideen und Vorschlägen das Jubilä-
umsjahr zu bereichern. An diesem Abend will man auch gleich-
zeitig mit den Anwesenden die eingebrachten Ideen zur Gestal-
tung des Jubiläumsjahres diskutieren. Der Vorstand würde sich 
über zahlreiche Ideen und Vorschläge sehr freuen. Zu dieser 
offenen Mitgliederversammlung lädt die Vorstandschaft des 
Vereins herzlich ein, man würde sich freuen außer den Mitglie-
dern auch viele interessierte Bürger begrüßen zu können. Vor 
dem Beginn der Veranstaltung findet in die Kirche St. Laurenti-
us noch eine Abendmesse statt, bei der auch den verstorbenen 
Mitgliedern des Vereins gedacht wird.

RMSV Bad Rotenfels
Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet am Sa., 5. Okt., um 19 
Uhr in Bischweier in der Pizzeria "Mama Mia" in der Bahnhofstr. 
20 statt. Wegen Platzreservierung bitte Rückmeldung bis spä-
testens Fr., 4. Okt., an Marco Wiedenmann, Tel. 07225 919321.

Turnerbund Bad Rotenfels
TB Bad Rotenfels Gymwelt
Vitaler Samstag
Am Sa., 26. Okt., findet von 9 bis 14 Uhr in der TBR Vereinsturn-
halle Rotenfels unter dem Motto glückliche Füße = glücklicher 
Mensch ein Vitaler Samstag statt. Gönne Dir, Deinen Füßen 
und Deinem Körper ein paar vitalisierende Stunden mit Gym-
nastik und Faszientraining für die Füße, Yogaübungen für die 
Füße und den Rücken sowie Massage und Entspannung. Be-
endet wird Deine persönliche Auszeit mit einem gemütlichem 
Beisammensein am Buffet.  Anmeldung bitte bei der TBR-Ge-
schäftsstelle, Tel. 07225 985449 oder per E-Mail unter info@
tb-rotenfels.de . Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Kosten: 
Mitglieder 25 Euro, Nichtmitglieder 45 Euro, Essen und Getränke 
inklusive. Für Frühbucher: Mitglieder 20 Euro, Nichtmitglieder 
40 Euro bei Voranmeldung und Vorabüberweisung bis zum 21. 
Oktober. Nachmeldungen am Veranstaltungstag möglich. 

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222
Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Samstag, 12., und Sonntag, 13. Oktober
Herbstfest in Moosbronn, Naturfreundehaus Moosbronn, Ver-
anstalter: NaturFreunde Karlsruhe, Beginn ist am Samstag um 
15 Uhr, am Sonntag um 11 Uhr

VEREINE FREIOLSHEIM
MusikTheaterWerkstatt
Theateraufführung  
Die MusikTheaterWerkstatt Freiolsheim hat das 800-jährige-
Dorfjubiläum zum Anlass genommen, nach längerer Pause 
wieder ein Theaterstück auf die Bühne zu bringen. Die Komödie 
„Papa Papageno“ wird am Sa., 19. Okt., und Fr., 25. Okt., um 19.30 
Uhr sowie am Sa., 26. Okt., um 18 Uhr in der Mahlberghalle auf-
geführt. Eintrittskarten für nummerierte/reservierte Sitzplätze 
gibt es ab sofort bei Heide Glasstetter und Klaus Braun, Tel. 
07204 518 und Email: info@mtw-freiolsheim.de.

Obst- und Gartenbauverein Freiolsheim
Saftmobil
Das Saftmobil kommt wieder nach Freiolsheim. Öffentlicher Press-
termin am So., 20. Okt., auf dem Festplatz an der Mahlberghalle. 
Apfelsaft-Freunde können wieder den Saft aus eigenen Äpfeln 
frisch gepresst, erhitzt und luftdicht in handliche Bag-in-Box Ver-
packungen abgefüllt mitnehmen. Wer Kartons aus dem Vorjahr 
mitbringt erhält einen reduzierten Preis. Mostfreunde bekommen 
ihren Saft weiterhin in Fässer gepumpt. Es gibt keine Mindestan-
nahmemenge. Weitere Infos und Anmeldungen bei: Alexander 
Keck, Tel. 07204 9479974, E-Mail: alexander.keck@web.de

SC Mahlberg Freiolsheim

Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Tel. 07204 947240.

EINRICHTUNGEN FREIOLSHEIM
Städtischer Kindergarten Freiolsheim
Kleine sehen die Welt ganz groß
Am 18. September startete der Kindergarten Freiolsheim seine Akti-
on: Kleine sehen die Welt ganz groß. Gesponsert wurde diese vom 
SC Mahlberg Gaggenau-Freiolsheim. Den Kindergartenkindern 
wurden jeweils eine Becherlupe und ein Sammelsäckchen über-
geben, mit denen diese nun immer am wöchentlichen Waldtag 
Interessantes am Wegesrand und im Wald sammeln und genauer 
unter die Lupe nehmen können. Die neue Ausstattung ermöglicht 
auf ganz besondere Weise, die Faszination für die Natur zu wecken 
und den Kindern diese nahezubringen. Es wurde viel gestaunt, auf-
geregt besprochen und stolz präsentiert beim ersten Ausprobieren 
und Entdecken. Mit jedem weiteren Waldtag werden die Kinder 
nun mit Freude neue Perspektiven auf die Natur erleben und span-
nende Eindrücke mit nach Hause nehmen. An dieser Stelle noch-
mals herzlichen Dank an den SC Mahlberg Gaggenau-Freiolsheim

 
Foto: Murswiek
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TERMINE HÖRDEN
Donnerstag, 3. Oktober
12 Uhr, Weinfest Hörden, Flößerhalle Hörden, Veranstalter: 
Turnverein Hörden

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch im Restaurant "Kreta Nik-
ou", Bismarckstraße 53, in Gaggenau am Do., 10. Okt. um 19 Uhr. 
Wer möchte darf auch gerne von der Grundschule dazu kommen.

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahre) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: 
hallo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden

Weiter in der Erfolgsspur
SV Mörsch 2 – FV Hörden 1:2 (1:1). Der FVH blieb auch im 5. Spiel 
in Folge ungeschlagen und hat somit 13 Punkte geholt. Der 
schwache Saisonstart ist mittlerweile vergessen, durch den Sieg 
in Mörsch festigte die Thomas-Truppe den einstelligen Tabel-
lenplatz. Der im Vorfeld erwartete Erfolg bei der Mörscher Ver-
bandsligareserve geht in Ordnung, es war aber besonders im 2. 
Spielabschnitt eine Menge Arbeit nötig, um dieses Match mit 
2:1 zu gewinnen. Dass dieses knappe Ergebnis bis zur 90. Minute 
verteidigt werden musste, lag auch an der mangelhaften Chan-
cenauswertung des FV Hörden. Die Mannschaft hatte bis kurz 
vor der Halbzeitpause alles im Griff, führte durch einen Freistoß 
von Andreas Schmieder mit 1:0, vergaß aber gegen die Hausher-
ren das 2. Tor nachzulegen. Chancen waren vorhanden, da diese 
nicht genutzt wurden kam die kalte Dusche kurz vor
dem Pausenpfiff, als die Mörscher wie aus dem Nichts den Aus-
gleich schossen. Nach dem Wechsel startete der FVH optimal, 
nach 48 Minuten schoss Yannick Regending den FVH wieder in 
Führung. Die Mannschaft hatte jetzt gegen hochstehende Mör-
scher Platz zum Kontern, das Konterspiel war aber an diesem 
Tage nicht die Stärke des FV Hörden. Das knappe Ergebnis wa-
ckelte dadurch bis zum Schlusspfiff, auch weil die Mannschaft 
in der Schlussphase im Mittelfeld nicht mehr konsequent at-
tackierte. Da die Mörscher aber vor dem Tor harmlos blieben, 
konnte der FV Hörden am Ende den Erfolg unter " glanzlosen 
Arbeits- und Pflichtsieg" verbuchen. Die Truppe hat momentan 
einen Lauf, am kommenden So., 6. Okt., 15 Uhr, steht der Mann-
schaft ein richtiger Härtetest bevor, wenn der Tabellenzweite 
FV Iffezheim auf der Essel antritt.
Auch die FVH-Reserve surft momentan auf einer Erfolgswelle. 
Mit 6:2 wurde der SV Mörsch 3 auf eigenem Gelände abgefie-
delt. Die Truppe war dabei ein höflicher Gast, am Ende hätte es 
für die Hausherren zweistellig werden können. Tore: J. Marz 2, J. 
Wehrle, M. Puttbrese, S. Hügemann, M. Fechner. Die Iffezheimer 
Reserve wird es der Mannschaft am Sonntag, 13.15 Uhr, nicht so 
leicht machen.

Naturfreunde Hörden
Spielenachmittag
Am Do., 3. Okt., 18 Uhr, findet der nächste Spieleabend im Natur-
freundehaus statt. Gäste sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Bestellung von Obstbäumen
Über den Obst- und Gartenbauverein Hörden können wieder 
Obstbäume und Beerensträucher bestellt werden. Anmeldun-
gen nimmt ab sofort Ludwig Haag, Tel. 07224 3776 entgegen. 
Auch Nichtmitglieder können über den Verein mitbestellen.

Schachfreunde Hörden

Schachkurs für Jedermann
Die Schachfreunde Hörden bieten einen kostenfreien Schach-
kurs für Jedermann an. Der Kurs ist für Anfänger bestens geeig-
net. Neben den Grundzügen werden die ersten Tricks und Kniffs 
des Königlichen Spiels vermittelt. Neben dem bereits bestehen-
den Angebot für Jugendliche richtet sich dieser Kurs vor allem an 
Erwachsene und Senioren. Der Kurs umfasst 8 Doppelstunden. 
Diese finden ab Do., 10. Okt.,  jeweils von 17.30 bis 19 Uhr don-
nerstags mit Ausnahme der Schulferien (31. Okt.) im Kast’schen 
Haus in der Landstraße 43 in Hörden statt. Durch den Kurs führt 
die lizensierte C-Trainerin Laura Sentef. Voranmeldung unter 
schachkurs@sfhoerden.de oder unter 0157 79018796 erbeten.

Schach in Hörden 
Die Schachfreunde Hörden treffen sich außerhalb der Ferien im-
mer mittwochs ab 20 Uhr im Vereinslokal in der Grundschule 
Hörden, Hördener Str. 43, zum Schachspiel und -training.
Interessierte Gäste jeder Spielstärke und Altersklasse sind je-
derzeit gerne willkommen! Informationen sind unter 0157 
79018796 erhältlich.  

Saisonstart in der Verbandsrunde
Die erste Mannschaft der Schachfreunde Hörden empfingen 
zum Saisonauftakt in der Landesliga den Verbandsligaabsteiger 
aus Lahr. Die Gäste krempelten ihre Mannschaft vor der Saison 
kräftig um. So wussten die Murgtäler nicht so recht, was sie 
erwartete. Die Aufstellung der beiden Mannschaften brachte 
dann die Erkenntnis, dass der Ausgang des Matches auf der Pa-
pierform völlig offen war. Ein Sieg von Harald Immer (Brett 8), 
Remisen von Michael Zunker (Brett 6) und Gerd Merkel (Brett 
2) bei einer gleichzeitigen Niederlage spiegelten diese Ausge-
glichenheit auch am Brett wider. Erst nach dem Sieg von Jörg 
Eiler (Brett 4) bogen die Hördener auf die Siegerstraße. Norbert 
Frühe (Brett 4) sicherte den Vorsprung mit einer Punktetei-
lung ab, nachdem es an den letzten beiden laufenden Partien 
vielversprechend für die Hördener aussah. Nach zwei Remisen 
durch Jörg Eisele (Brett 1) und Lothar Thon (Brett 5) war dann 
der Mannschaftssieg zum Auftakt perfekt. Denkbar knapp mit 
4,5:3,5 wurde der Gast aus der Ortenau geschlagen.
Die zweite Mannschaft empfing in der Bereichsliga die starke 
Reserve des Oberligisten aus Sasbach. Nach Remisen von M. 
Kohlbecker (Brett 3) und Fritz Rahner (Brett 2) keimten nach 
einem Sieg von David Frühe (Brett 8) kurz Hoffnung bei den 
Murgtälern auf. Doch die Sasbacher ließen sich nicht beirren 
und wandelten den Rückstand am Ende in einen 5:3-Sieg um. 
Lediglich Detlev Bettendorf (Brett 6) und Christian Karcher 
(Brett 4) kamen noch zu Punkteteilungen auf Hördener Seite.
Die dritte Mannschaft empfing in der Kreisliga 1 im kleinen Der-

HÖRDEN
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by die dritte Mannschaft aus Gernsbach. Trotz der Personalpro-
bleme beider Mannschaften entwickelte sich ein spannender 
Kampf. Matej Matic (Brett 3) und Youngster Jakob Rothenberger 
(Brett 5) sorgten für eine trügerische 2:0-Führung. Im Anschluss 
holte Elisabeth Ullrich (Brett 4) zwar den vollen Punkt, doch 
auch die Gernsbacher entschieden zwei Partien zu ihren Guns-
ten. Am Ende sicherte dann Routinier Herbert Krzestan (Brett 
2) mit einem Remis den knappen 3,5 zu 2,5 Mannschaftserfolg.

TV Hörden  
Trainingsangebote
Montags: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; Kleinkinder-
turnen: 16 bis 17 Uhr; Jungenturnen: 17 bis 18 Uhr; Mädchen: 
Just-for-fun: 18 bis 19.30 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 
Uhr; Pilates: 20.30 bis 21.45 Uhr. Dienstags: Aqua-Fitness: (Reha 
Gernsbach) 17.45 bis 18.45 Uhr. Mittwochs: Stabil und Beweg-
lich: 16 bis 17 Uhr; Wirbelsäulengymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kinde
rtanzgruppe:(Schulturnhalle) 18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 
18 bis 19 Uhr; Tanzgruppe No Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis 
ins höchste Alter: 20 bis 21 Uhr. Donnerstags: Pilates: 9.30 bis 11 
Uhr. Freitags: Mädchen Wettkampfgruppe 6-12 J.: 15 bis 17 Uhr; 
Mädchen Wettkampfgruppe ab 13 J.: 15 bis 17 Uhr.
Fitnessraum im Turnerheim: Dienstags und donnerstags, 18.30 
bis 20 Uhr, und mittwochs, 9.30 bis 12 Uhr.
Weitere Infos finden Sie unter: www.tv-hoerden.de

Weinfest beim Turnverein Hörden
Am Do., 3. Okt., veranstaltet der Turnverein Hörden sein jährli-
ches Weinfest beim Turnerheim auf der Essel (Weinauerstraße 
10a, Hörden). Ab 12 Uhr können Sie Ihren Hunger mit kulinari-
schen Köstlichkeiten vom Pälzer Grill stillen. Auch mit Zwiebel-
kuchen und neuem Wein kann man dem Gaumen schmeicheln. 
Zur Abrundung dann noch einen Kaffee mit selbstgebackenem 
Kuchen - was will man mehr. Damit sich nicht nur der Magen 

wohlfühlt, unterhalten wir Sie mit einem abwechslungsreichen 
Programm. Mit Showeinlagen unserer Turngruppen, Jumping-
Vorführung sowie Unterhaltung mit dem Musikverein Hörden. 
Damit die Eltern sich auch entspannen können, bieten wir für 
die Kids ein abwechslungsreiches Beschäftigungsprogramm 
an. Beim Basteln, Kinderschminken, einer Hüpfburg und di-
versen anderen Spielmöglichkeiten ist sicher für jeden bewe-
gungsfreudigen Turnfloh etwas Interessantes dabei. Ein High-
light wird die Hebebühne sein, mit der man in bis zu 35 m Höhe 
einen Rundblick über Hörden genießen und dabei sogar Foto 
von sich erwerben kann.
Man braucht allerdings nicht so hoch hinaus um das Adrena-
lin im Blut zu steigern, das kann man ganz gechillt bei unserer 
Tombola - die Spannung auf den Gewinn lässt das Blut auch in 
Wallung kommen. Das Fest findet bei jedem Wetter statt.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart. Ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf dem Vereinsgelände. 
Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 0151 
23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN
Museum Haus Kast
Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mai: hoerden@verein-fuer-heimatge-
schichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

AKTUELLES MICHELBACH

Defibrillator-Schulung in Michelbach
Vergangene Woche fand in Michelbach die erste Schulung zu 
denen im Frühsommer installierten Defibrillatoren statt. Diese 
sind an der Kirche und am Feuerwehrhaus angebracht. Knapp 
25 Personen unterschiedlichen Alters ließen sich von Bruno 
Kussmann vom DRK Gaggenau an den Geräten einweisen und 
in den dazugehörigen Aufgaben schulen. Weitere interessierte 
Mitbürger können sich gerne an Ortsvorsteher Jungfermann 
oder Ortschaftsrat Michael Lust wenden. 

 
Wie wird der Defibrillator richtig eingesetzt? Foto: M. Lust

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Ralf Jungfermann
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH

Samstag, 5. Oktober
16 Uhr, Schlachtfest in Michelbach, Heimatmuseum Michel-
bach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Sonntag, 13. Oktober 
11 Uhr, Rundwegtag in Michelbach, Lindenplatz Michelbach, 
Veranstalter: RundwegFreunde Michelbach
17 Uhr, Konzert mit „Musica Antiqua“ aus Gernsbach, Hirten-
haus Michelbach, Veranstalter: Förderverein Michelbacher Hir-
tenhaus

Sonntag, 13. Oktober bis Sonntag, 20. Oktober 
16 Uhr, Kunst-Ausstellung „Ein Herz für unsere Erde“, Hirten-
haus Michelbach, Veranstalter: Förderverein Michelbacher Hir-
tenhaus
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Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Di., 8. Okt., um 17 Uhr mit Partner zur gemüt-
lichen Runde im "Gasthof Bernstein". Bitte anmelden bis Mo., 7. 
Okt., bei Hermann.

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Altenwerk Seniorenturnen
Wir fangen am Mo., 7. Okt., zur gewohnten Zeit wieder an zu 
turnen (ohne Matte).
Am Fr., 4. Okt., ist um 9.30 Uhr Messe in Moosbronn und an-
schließend Einkehr im Platzhirsch in Moosbronn. Abfahrt mit 
dem Bus an der Bushaltestelle beim Engel um 09.06 Uhr. Part-
ner willkommen.

Forum älter werden (Altenwerk)
Das Team des Altenwerks lädt am Mi., 9. Okt., um 14 Uhr zum 
Vortrag von Dr. med. Ralph Wetzel, Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirugie am Klinikum Mittelbaden Rastatt- Forbach zum 
Thema: "Hilfe, meine Gelenke schmerzen - wann helfen moder-
ne Gelenkersatz-Operationen bei Arthrose?" ein.
Auch "Neueinsteiger" und Interessierte, die uns und unser Pro-
gramm gerne kennenlernen oder reinschnuppern möchten, 
sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Sie.

Kath. Kindergarten St. Michael gestaltet Gottesdienst mit
Am Sa., 5. Okt., findet um 18 Uhr ein Erntedank-Gottesdienst in 
der Kath. Kirche St. Michael statt. Mitgestaltet wird dieser vom 
Kindergarten St. Michael. Alle Kinder können dazu ein kleines 
Erntekörbchen mitbringen, welches gesegnet wird.

VEREINE MICHELBACH
Fasentverein -  Die Schäger
Trainingsbeginn
Am So., 13. Okt., beginnt um 10 Uhr das Training der Gruppe Lol-
lipop für die Kampagnen-Sitzungen 2020. Trainiert wird in der 
Halle der Grundschule Michelbach.

Heimatverein Michelbach
Schlachtfest
Der Heimatverein veranstaltet am Sa., 5. Okt., sein traditionel-
les Schlachtfest. Beginn ist um 16 Uhr. Rund ums Museum und 
in der beheizten Scheune wird das Fest durchgeführt. Seit über 
13 Jahren ist diese Veranstaltung ein besonderer Höhepunkt 
im Dorf. Schlachtplatten mit Sauerkraut und hausgemachtem 
Kartoffelbrei sind eine besondere Delikatesse. Dazu den Most 
aus eigener Herstellung, einen guten Tropfen Wein oder ein 

frisch gezapftes Bier. Die große Nachfrage in den letzten Jahren 
zeigt, dass dieses Angebot sich großer Beliebtheit erfreut. Wei-
tere Informationen bei Jochen Küx, Tel. 07225 77361 oder www.
heimatverein-michelbach.de

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus Großer Wald 
Öffnungszeiten freitags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr.
Sonntags auch Kaffee und hausgemachten Kuchen.
Am Sonntag den 06.10., geschlossene Gesellschaft.
Weitere Informationen zu Öffnungszeiten und
Veranstaltungen unter www.muellersgrosserwald.de.
Tel. 07225-2230 oder 07222-7838027.

Generalversammlung
Am Do., 24. Okt., findet um 19 Uhr im Naturfreundehaus die Ge-
neralversammlung statt. Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 
Vorsitzenden; 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung; 3. Toteneh-
rung; 4. Jahresbericht des Vorsitzenden; 5. Bericht des Kassiers; 
6. Bericht der Kassenprüfer; 7. Bericht der Spartenleiter; 8. Wahl 
eines Wahlleiters; 9. Entlastung der Verwaltung; 10. Wahl bzw. 
Bestätigung der Mitglieder des Ortsgruppenausschusses; 11. Ver-
schiedenes; 12. Ehrungen. Versammlungsleitung Harald Wolf, 
1ster Vorsitzender. Die Verwaltung lädt alle Mitglieder dazu ein.

TV Michelbach

Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer samstags um 15 Uhr. Treffpunkt 
ist am Sportplatz Michelbach, Gäste sind willkommen. Stöcke 
können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei Manfred 
Stößer, Tel. 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Kath. Kindergarten "St. Michael"
Erntedankgottesdienst
Am Sa., 5. Okt., findet um 18 Uhr ein Erntedank-Gottesdienst in 
der Kath. Kirche St. Michael statt. Mitgestaltet wird dieser vom 
Kindergarten St. Michael. Alle Kinder können dazu ein kleines 
Erntekörbchen mitbringen, welches gesegnet wird.

OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteher: Michael Barth
Sprechzeiten: Mittwoch, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Samstag, 5. Oktober, bis Montag, 7. Oktober
Keschtefest der Freiwilligen Feuerwehr Oberweier, Festplatzge-
bäude Oberweier, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gagge-
nau Abteilung Oberweier

Samstag, 12. Oktober, und Sonntag, 13. Oktober
Keschtefest vom Turnverein Oberweier, Festplatzgebäude 
Oberweier, Veranstalter: Turnverein Oberweier

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
KJG-Spielenachmittag
Unser nächster Spielenachmittag findet am Mo., 7. Okt., von 16.30 bis 
17.45 Uhr in den KJG-Räumen im Gemeindehaus statt. Dieses Mal ist 
eure Kreativität gefragt: Wir basteln zusammen Vogelhäuschen, die 
ihr im Anschluss mit nach Hause nehmen könnt. Zusätzlich stehen 
euch auch unser Kicker, Darts, Twister, Brettspiele, Bastelmaterial 
und vieles mehr zur Verfügung. Kommt doch einfach vorbei wenn 
ihr mindestens in der ersten Klasse seid. Wir freuen uns auf euch.
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KJG-Jugendtreff
Unser nächster Jugendtreff findet am Mo., 7. Okt., ab 18 Uhr in 
den KJG Räumen im Gemeindehaus statt. Wir werden zusam-
men Pizza-Brötchen backen und natürlich auch essen. Zudem 
stehen euch auch wie immer unser Kicker, Darts, Twister, Brett-
spiele, Bastelmaterial und vieles mehr zur Verfügung. Kommt 
einfach vorbei, wir freuen uns auf euch.

Lebendiger Adventskalender
Der Lebendige Adventkalender ist längst zu einer lieb gewon-
nenen Tradition geworden. Zwischen dem 1. und dem 23. De-
zember wollen wir auch in diesem Jahr wieder möglichst viele 
Fenster öffnen. Dafür suchen wir Freiwillige. Für alle, die noch 
nie dabei waren: Der Aufwand hält sich in Grenzen. Wer mit-
machen möchte, gestaltet nach seinen eigenen Vorstellungen 
eine Adventsfenster. Die passenden Lieder werden von Station 
zu Station weitergereicht. Nur ein passender Text muss ausge-
sucht und vorgelesen werden.
Am Schluss vielleicht noch ein Glühwein und ein Kinderpunsch 
– und schon ist der Abend ein Erfolg. Nette Gespräche sind ga-
rantiert. Und vor allem: Uns allen wird das Warten aufs Christ-
kind enorm verkürzt. Wer mitmachen möchte, melde sich bitte 
bei Anja Braun, Tel.: 07222 409359, E-Mail: braun.gaggenau@t-
online.de. Um rasche Rückmeldung wird gebeten.

VEREINE OBERWEIER

Forum älterwerden St. Johannes Oberweier
Seniorennachmittag 
Am Do., 10. Okt., findet der nächste Seniorennachmittag in 
Oberweier im Gemeindehaus um 14 Uhr statt. Traditionell wol-
len wir zu Beginn miteinander Erntedank feiern. Im Anschluss 
mit musikalischer Unterstützung bei Kaffee und Kuchen den 
Nachmittag genießen. Zu einem Oktoberfest gehört natürlich 
auch ein passendes Vesper, zu dem wir natürlich alle Vorberei-
tungen getroffen haben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Musikverein Eichelberg Oberweier
Musikprobe
Jeden Dienstag von 20 bis 22 Uhr findet die Musikprobe im 
Proberaum der Eichelberghalle statt.

Neue Musikerinnen und Musiker gesucht - (Ausbildungs-) Angebot 
Sie haben ein Kind bzw. Kinder, die musikbegeistert sind, Spaß 
am Musizieren haben und gerade mit dem Gedanken spielen, 
ein Instrument zu erlernen? Dann sind Sie bei uns genau rich-
tig! Denn wir, der Musikverein "Eichelberg" Oberweier, bieten 
unterschiedliche Ausbildungsprogramme für unterschiedliche 
Altersgruppen an, um Ihr Kind optimal musikalisch auszubil-
den, mit dem Ziel, nach der Ausbildung in die Gesamtkapelle 
zu integrieren. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen 
Sie doch einfach Kontakt über vorstand@mvoberweier.de mit 
uns auf. Gerne können wir dann bei einem individuellen Termin 
über alle Möglichkeiten sprechen und falls gewünscht, Ihrem 
Kind auch unterschiedliche Instrumente vorstellen, wenn es 
beispielsweise noch uneinig darüber ist, welches Instrument 
es erlernen möchte. Selbstverständlich sind auch jederzeit be-
reits ausgebildete Musikerinnen und Musiker, die auf der Su-
che nach einem Musikverein sind, oder aber es lieben in der 
Gemeinschaft zu musizieren, recht herzlich willkommen. Bitte 
auch in diesem Fall über oben genannte Email-Adresse Kontakt 
mit uns aufnehmen. Wir freuen uns auf Sie.

Nächster Auftritt des Musikvereins 
Am kommenden So., 6. Okt., beim Keschtefest der Freiwilligen 
Feuerwehr Gaggenau Abteilung Oberweier von 16 bis 18 Uhr. 
Dresscode: schwarze Hose und blaues Poloshirt.

Kuchenspenden für Keschtefest 
Der Musikverein "Eichelberg" Oberweier veranstaltet in diesem 
Jahr sein traditionelles Keschtefest vom 26. bis 28. Oktober, für 
welches er sich sehr über diverse Kuchen- und Tortenspenden 
freuen würde. Rückmeldung bitte unter vorstand@mvoberweier.
de oder direkt bei René Müller, Tel. 0160 93864020. Sie leisten mit 
Ihrer Kuchenspende einen wertvollen Beitrag für die Zukunft des 
Vereins und somit auch für die Dorfgemeinschaft von Oberweier.

SELBACH

Bürgerbüro und Stadtinfo
Rathaus, Hauptstraße 71
Tel.: 962-444
Fax.: 962-445
E-Mail: 
buergerbüro@gaggenau.de
Leiterin: Tanja Riedinger

Öffnungszeiten:
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag 7 bis 13 Uhr
Mittwoch 8 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 12 Uhr

AKTUELLES SELBACH

Erlengasse für Verkehr gesperrt
Die Erlengasse in Selbach ist bis voraussichtlich 25. Oktober voll 
gesperrt. Zur Verlegung von Hausanschlüssen müssen in der 
Straße Aufgrabungen vorgenommen werden. Die Umleitung 
erfolgt über die Hofreitenstraße und Brunnenstraße. Um Ver-
ständnis wird gebeten.

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 76390 
Fax: 07225 1839032
E-Mail: ortsvorsteher.selbach@googlemail.com
Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Jahrgang 1962/63 Merkurschule 
Wir treffen uns zu einem Stammtisch im Restaurant "Kreta Nik-
ou", Bismarckstraße 53, in Gaggenau am Do., 10. Okt. um 19 Uhr. 
Wer möchte darf auch gerne von der Grundschule dazu kommen.

Seniorenkreis Selbach
Herzliche Einladung zum Vortrag über "Indien" am Mi., 9. Okt., 
ab 14.30 Uhr im Kindergarten. Bernhard Renz und Artur Haitz 
werden uns viel Interessantes über dieses Land erzählen.

VEREINE SELBACH

Förderverein Ebersteingrundschule Selbach
Altpapiersammlung
Es findet wieder eine Altpapiersammlung des Fördervereins der 
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Ebersteingrundschule Selbach statt. Wir freuen uns sehr über 
eine rege Beteiligung der Bevölkerung. Für das Papier steht a b 
Fr., 11. Okt., morgens bis Sa., 12. Okt., circa 12 Uhr, ein Container 
auf dem Parkplatz an der Grundschule bereit. Jeder Euro Erlös 
kommt den Kindern der Schule zugute.

FZC Selbacher Kickers

"Oktoberfeschd"
0'zapft is ... heißt es am Sa., 19. Oktober. Der FZC Selbacher Ki-
ckers lädt zum 15. "Oktoberfeschd" in die Siegfried-Hammer-
Halle in Selbach ein. Für die musikalische Unterhaltung wird die 
Partyband „Park & Ride“ zusammen mit DJ RICHY für Stimmung 
sorgen. Die Spiele der ortsansässigen Vereine finden im Vorpro-
gramm gegen 18 Uhr statt. Dabei werden die Vereine ihr Kön-
nen bei verschiedenen Spielen unter Beweis stellen. Neben Maß 
und bayrischen Spezialitäten wird auch eine "Wies`n Bar" und 
"bayrische Bar" geboten sein. Vorverkaufskarten sind bei der 
Sparkasse Baden-Baden/Gaggenau – Filiale Ottenau ab dem 23. 
September für 7 Euro erhältlich, AK 8 Euro. Einlass ist um 17 Uhr. 
Aufgrund der Einlassregelung - ab 18 Jahren - werden Karten 
an der Abendkasse nur personenbezogen verkauft. Es können 
daher von einzelnen Personen nicht mehrere Karten für andere 
Leute gekauft werden. Der Verein freut sich auf ein gemischtes 
Publikum von Jung bis Alt. Eintritt ist ab 18 Jahren.

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Frühschoppen
Einladung zum Frühschoppen am So., 6. Okt., 10 - 12 Uhr in un-
serer Anlage am Staufenberger Weg. Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen.

Turnerbund Selbach
Nordic Walking
Wir stellen um auf Winterzeit und laufen ab sofort samstags 
um 14 Uhr wie immer am Turnplatz (bei der Schule) - erstmals 
am 5. Oktober. Gäste und Neueinsteiger sind willkommen. Info 
bei E. Weber, Tel. 07225 5703 und M. Karusseit, Tel. 07225 71185.
Folklore - Tanz und Entspannung
Jeden Montag von 14 bis 15 Uhr werden in der Schulturnhalle 
einfache Volkstänze aus der ganzen Welt getanzt. Die Stunde 
beginnt und endet mit Entspannungsübungen. Alle Interessier-
ten sind willkommen. Info bei Eva Tenzer, Tel. 07225 71325.
Tischtennisabteilung
Trainingszeiten in der Schulturnhalle: Kinder und Jugendliche 
dienstags 18 bis 19 Uhr; Erwachsene 19 bis 22 Uhr; samstags 14 
bis 16 Uhr Erwachsene und Jugendliche. Neue Spielerinnen und 
Spieler sind willkommen. Weitere Angebote unter turnerbund-
selbach.de

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteherin: Josefa Hofmann
Sprechzeiten: Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH

Donnerstag, 3. Oktober
11 Uhr, MOPS-Tour rund um Sulzbach, Abschluss ist in der Turn-
halle Sulzbach, Veranstalter: Musikverein Sulzbach

Jahrgang 1962/63 Merkurschule
Wir treffen uns zu einem Stammtisch im Restaurant "Kreta Nik-
ou", Bismarckstraße 53, in Gaggenau am Do., 10. Okt. um 19 Uhr. 
Wer möchte darf auch gerne von der Grundschule dazu kom-
men.

VEREINE SULZBACH

Förderverein Bernstein-Schule Sulzbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Vereinsvorstand lädt alle Mitglieder und Freunde herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
der Bernstein-Schule Sulzbach ein. Diese findet statt am Di., 8. 
Okt., um 19.30 Uhr im Vereinsheim. Tagesordnungspunkte sind: 
1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstandes; 3. Kassenbericht; 4. Be-
richt Kassenprüfer; 5. Entlastung Vorstandschaft; 6. Neuwah-
len; 7. Verschiedenes.

Musikverein Sulzbach
Genußwanderung bei der MOPS-Tour
Am Do., 3. Okt., ist in Sulzbach wieder der „MOPS“ los. Los geht’s 
ab 11 Uhr an der Turnhalle (Erwerb MOPS-Pass 11 Euro) rund um 
das schöne Dorf Sulzbach.
Genießen Sie an 5 bewirteten Stationen verschiedene Most- 
und Schnapsspezialitäten aber auch gewisse Leckereien für den 
Gaumen. Auch unser Möpsle hat sich für die Kinder (Möpsle-
Tour) wieder ein Rätsel überlegt. Ab 16 Uhr startet die gemüt-
lich-ländliche Hockete in der Turnhalle. Natürlich sind auch alle 
Nicht-Wanderer willkommen. Zur Unterhaltung beginnt der 
Musikverein Bietigheim. Den Abschluss umrahmt der Musik-
verein Harmonie Schuttern. Wir freuen uns auf Sie.

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Pflanzentauschbörse am 12. Oktober 
Auch in diesem Jahr bietet der Obst- und Gartenbauverein Sulz-
bach eine Pflanzentauschbörse an. Alle, die Pflanzen verschen-
ken wollen bzw. suchen können sich am Samstag, 12. Okt., von 
14 bis 16 Uhr beim Dorfbrunnen in der Dorfstraße treffen. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich und für alle kostenlos. Pflanzen, 
die keinen Abnehmer finden, können von den ehemaligen Be-
sitzern wieder mitgenommen werden oder werden von uns an-
schließend entsorgt.
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